
Es tut sich etwas am ältesten
Haus des Stadtteils Lurup. Das
Gebäude am Eckhoffplatz, das
Reetdachhaus an der Luruper
Hauptstraße 132, wird augen-
scheinlich saniert. Das denk-
malgeschützte Gebäude ist mit
Abstand das älteste und wohl
auch historisch bedeutendste
Bauwerk in Lurup. Die alte Ka-
te wurde im Jahr 1822 erbaut
und bis Ende der 1920er Jahre
als Schule genutzt. Dement-
sprechend hat das Gebäude
den Namen „Alte Schule“ bis
heute behalten.  

Ein Bauzaun und vor dem Ge-
bäude gelagerte Holzbalken
legen die Vermutung nahe,
dass im und am Gebäude ge-
baut wird. In einem Gespräch
bestätigte Maren Schamp-
Wiebe, Lehrerin und Mitinitia-
torin der Initiative „Rettet die
Alte Schule Lurup“, dass der
neue Eigentümer offenbar ge-
willt ist, das historische Ge-
bäude denkmalgerecht zu sa-
nieren. Über die zukünftige
Nutzung der dann sanierten
und renovierten Räume ist bis-
lang nur soviel nach außen ge-
drungen, dass es wohl Ge-
spräche des Eigentümers mit
der Schulbehörde Hamburg
geben soll. Die Räume würden

dann möglicherweise für die
Grundschule Luruper Haupt-
straße für den Unterricht zur
Verfügung stehen. Das würde
passen, wenn die „Alte Schule“
sozusagen wieder als Schule
genutzt würde.

rcl

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

22.03.2023 ·  68. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Die VHH ordert 
350 E-Busse Seite 2

Richtfest bei GLOBUS
in Lurup Seite 7

Lokalsport

Sport

57.000 sahen keine
Tore im Volkspark

In den zweiwöchigen Hamburger Frühjahrsferien bot sich etwa 30 Kindern in zwei Gruppen
an jeweils fünf Tagen die Möglichkeit, Schwimmen zu lernen und Spaß im Wasser zu haben.
Alle Kinder hatten noch nicht das Schwimmabzeichen „Seepferdchen“, konnten also noch
nicht schwimmen. Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

SV LURUP
1923 - 2023
Wir suchen noch einige Erinnerungsfotos 
aus verschiedenen Sparten.

Die Sportredaktion der Stadtteilzeitungen
Telefon: 040-831 60 91

Email: luruper-nachrichten@t-online.de

Hoffnung für die „Alte Schule“ am Eckhoffplatz
Ferienschwimmen im Hallenbad des Vereins LuFisch

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

(*) Informationen zu den Ausbaugebieten, über Produkte und Vertragslaufzeiten können auf 
privatkunden.globalconnect.de eingesehen werden. Angebot der GlobalConnect GmbH, 

Wendenstraße 377, 20537 Hamburg. 

EUR

m

onatlich
*

ab
Jetzt bis 31.05.2023 Aktionspreis 
nutzen und Anschluss sichern! 

privatkunden.globalconnect.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 25.03.2023 bis zum 07.04.2023

Champignon-Steak
Hüftsteak (180g) mit Champignon-Zwiebel-Gemüse
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites mit Ketchup 
und Mayo und Redox-Brot. € 1690
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

S C H E N E F E L D

FÜR 6 MONATE
NUR FÜR KURZE ZEIT

Aktionspreis

9,90€

/Monat
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DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!
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Burger · Steak
Fisch & mehr
Angebote bis 12.04.2023

Reservierungen für Familienfeiern möglich, auch auf der Terrasse
Öffnungszeiten zu Ostern:

Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag bereits ab 12 Uhr
Brander Hof
Dockenhudener Chaussee 188
25469 Halstenbek
04101 / 858 77 38

Montag Ruhetag
Dienstag bis Samstag 17:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 12:00 bis 22:00 Uhr

Chicken-Burger 12,90
mit Mango-Chutney, Tomaten, 
Gewürzgurken und Pommes frites

Penne mit Spargel und Lachsstreifen 15,90
in Sahnesauce, dazu Knobibrot

Montana Hauspfanne 18,90
Schweinefilet, Speck und Bohnen 
mit Sauce Hollandaise, dazu Kroketten und Knobibrot



Es tut sich etwas am ältesten
Haus des Stadtteils Lurup. Das
Gebäude am Eckhoffplatz, das
Reetdachhaus an der Luruper
Hauptstraße 132, wird augen-
scheinlich saniert. Das denk-
malgeschützte Gebäude ist mit
Abstand das älteste und wohl
auch historisch bedeutendste
Bauwerk in Lurup. Die alte Ka-
te wurde im Jahr 1822 erbaut
und bis Ende der 1920er Jahre
als Schule genutzt. Dement-
sprechend hat das Gebäude
den Namen „Alte Schule“ bis
heute behalten.  

Ein Bauzaun und vor dem Ge-
bäude gelagerte Holzbalken
legen die Vermutung nahe,
dass im und am Gebäude ge-
baut wird. In einem Gespräch
bestätigte Maren Schamp-
Wiebe, Lehrerin und Mitinitia-
torin der Initiative „Rettet die
Alte Schule Lurup“, dass der
neue Eigentümer offenbar ge-
willt ist, das historische Ge-
bäude denkmalgerecht zu sa-
nieren. Über die zukünftige
Nutzung der dann sanierten
und renovierten Räume ist bis-
lang nur soviel nach außen ge-
drungen, dass es wohl Ge-
spräche des Eigentümers mit
der Schulbehörde Hamburg
geben soll. Die Räume würden

dann möglicherweise für die
Grundschule Luruper Haupt-
straße für den Unterricht zur
Verfügung stehen. Das würde
passen, wenn die „Alte Schule“
sozusagen wieder als Schule
genutzt würde.

rcl

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

22.03.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Die VHH ordert 
350 E-Busse Seite 2

Richtfest bei GLOBUS
in Lurup Seite 7

Lokalsport

Sport

57.000 sahen keine
Tore im Volkspark

In den zweiwöchigen Hamburger Frühjahrsferien bot sich etwa 30 Kindern in zwei Gruppen
an jeweils fünf Tagen die Möglichkeit, Schwimmen zu lernen und Spaß im Wasser zu haben.
Alle Kinder hatten noch nicht das Schwimmabzeichen „Seepferdchen“, konnten also noch
nicht schwimmen. Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

SV LURUP
1923 - 2023
Wir suchen noch einige Erinnerungsfotos 
aus verschiedenen Sparten.

Die Sportredaktion der Stadtteilzeitungen
Telefon: 040-831 60 91

Email: luruper-nachrichten@t-online.de

Hoffnung für die „Alte Schule“ am Eckhoffplatz
Ferienschwimmen im Hallenbad des Vereins LuFisch

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

(*) Informationen zu den Ausbaugebieten, über Produkte und Vertragslaufzeiten können auf 
privatkunden.globalconnect.de eingesehen werden. Angebot der GlobalConnect GmbH, 

Wendenstraße 377, 20537 Hamburg. 

EUR

m

onatlich
*

ab
Jetzt bis 31.05.2023 Aktionspreis 
nutzen und Anschluss sichern! 

privatkunden.globalconnect.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 25.03.2023 bis zum 07.04.2023

Champignon-Steak
Hüftsteak (180g) mit Champignon-Zwiebel-Gemüse
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites mit Ketchup 
und Mayo und Redox-Brot. € 1690
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

S C H E N E F E L D

FÜR 6 MONATE
NUR FÜR KURZE ZEIT

Aktionspreis

9,90€

/Monat
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DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!
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Burger · Steak
Fisch & mehr
Angebote bis 12.04.2023

Reservierungen für Familienfeiern möglich, auch auf der Terrasse
Öffnungszeiten zu Ostern:

Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag bereits ab 12 Uhr
Brander Hof
Dockenhudener Chaussee 188
25469 Halstenbek
04101 / 858 77 38

Montag Ruhetag
Dienstag bis Samstag 17:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 12:00 bis 22:00 Uhr

Chicken-Burger 12,90
mit Mango-Chutney, Tomaten, 
Gewürzgurken und Pommes frites

Penne mit Spargel und Lachsstreifen 15,90
in Sahnesauce, dazu Knobibrot

Montana Hauspfanne 18,90
Schweinefilet, Speck und Bohnen 
mit Sauce Hollandaise, dazu Kroketten und Knobibrot



Im vergangenen Herbst hatte
die Stadt Schenefeld in einer
öffentlichen Veranstaltung in-
teressierte Bewohnerinnen und
Bewohner über den aktuellen
Stand der Stadtkernentwick-
lung und der Planung infor-
miert. Wie wir bereits in unse-
rer Ausgabe von letzter Woche
berichtet hatten, bietet sich
nun jedem die Möglichkeit,
sich „vor Ort“ zu informieren,
denn die Stadt Schenefeld lädt
alle Interessierten ein, sich am
Sonnabend, dem 25. März
2023, bei einem Stadtspazier-
gang über die Inhalte und Pro-
jekte der Stadtkernentwicklung
zu informieren. Treffpunkt für
den Rundgang ist um 14 Uhr
im Ratssaal des Rathauses. 
Bürgermeisterin Christiane Kü-
chenhof und das Stadtplanungs-
amt werden zusammen mit der
Projektleitung der GOS mbH als
Sanierungsträgerin von dort aus
mit allen Interessierten zu einem
etwa einstündigen Rundgang
durch das Sanierungsgebiet star-
ten. Die Stadt freut sich, dabei
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ins Gespräch zu kommen,
über die wichtigen und zentralen
Projekte der zukünftigen Stadt-
kernentwicklung, wie den Bau
des Bürgerzentrums, den Umbau

der Landesstraße L 103 (LSE),
die Umgestaltung der öffentli-
chen Straßen und Plätze sowie
die Schaffung von Bauflächen
für Wohnungsbau im Stadtkern,
zu informieren und Fragen und
Anregungen aufzunehmen.
Der Rundweg wird neben dem
zentralen Bereich der Umge-
staltung um das Rathaus und

der Landesstraße auch durch
die Grünanlagen an der Düpe-
nau führen; festes Schuhwerk
wird deshalb empfohlen. Für In-
teressierte mit Mobilitätsein-
schränkungen wird zusätzlich
eine alternative kürzere Route
angeboten.

Eine Anmeldung zum Stadtspa-
ziergang ist nicht notwendig.
Wer den Stadtspaziergang nicht
mitmachen, sich aber trotzdem
über die Stadtkernentwicklung
informieren möchte, dem bietet
sich hierzu parallel von 14 bis 16
Uhr im Ratssaal die Möglichkeit.

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

22.03.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Die VHH ordert 
350 E-Busse Seite 2

Richtfest bei GLOBUS
in Lurup Seite 7

Lokalsport

Sport

57.000 sahen keine
Tore im Volkspark

In den zweiwöchigen Hamburger Frühjahrsferien bot sich etwa 30 Kindern in zwei Gruppen
an jeweils fünf Tagen die Möglichkeit, Schwimmen zu lernen und Spaß im Wasser zu haben.
Alle Kinder hatten noch nicht das Schwimmabzeichen „Seepferdchen“, konnten also noch
nicht schwimmen. Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Spaziergang mit der Bürgermeisterin am Sonnabend:

Wie weiter mit Schenefelds Stadtkern?
Ferienschwimmen im Hallenbad des Vereins LuFisch

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

(*) Informationen zu den Ausbaugebieten, über Produkte und Vertragslaufzeiten können auf 
privatkunden.globalconnect.de eingesehen werden. Angebot der GlobalConnect GmbH, 

Wendenstraße 377, 20537 Hamburg. 

EUR

m

onatlich
*

ab
Jetzt bis 31.05.2023 Aktionspreis 
nutzen und Anschluss sichern! 

privatkunden.globalconnect.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Der Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Umwelt hat am
23. Februar erneut den Antrag
für einen Bau eines Edeka-
Markts mit benachbartem Ge-
tränkemarkt in Schenefeld an
der Altonaer Chaussee abge-
lehnt. Bereits 2017 sollte auf
einem Grundstück an der Al-
tonaer Chaussee ein neuer
Edeka-Markt entstehen. Schon
damals gab es erhebliche Be-
denken seitens der Politik und
der Antrag des Investors war
abgelehnt worden. Grund für
die Ablehnung ist, dass die
vorgelegten Pläne nicht zu den
vorliegenden Bebauungsplä-
nen passen. Es würde zuviel
Fläche versiegelt und für die
vorhandene Fläche sei der Neu-
bau zu groß und würde vom
Baurecht vorgegebene Gren-
zen überschreiten. Der Aus-
schuss lehnte es bei einer Ge-
genstimme (OfS) und drei Ent-
haltungen (CDU/BfB), für den
Bau eine Art Sondergenehmi-
gung zu erteilen, mit der Be-

gründung ab, die Abweichung
(Überschreitung der GRZ II von
0,75 auf 0,82) ist städtebaulich
nicht vertretbar. Die erlaubte
Versiegelung (75 Prozent) wür-
de mit 82 Prozent deutlich
überschritten. Als Kompensa-
tion für die beanspruchten Flä-
chen war vom Bauherrn vor-
geschlagen worden, 270 Qua-
dratmeter der Dächer zu be-
grünen. Aber auch das Ange-
bot konnte den Ausschuss of-
fenbar nicht umstimmen.
Auch die Verkehrssituation kam
im Ausschuss zur Sprache,
denn der Markt stünde sehr
nahe am Kreuzungsbereich des
belebten Schenefelder Platzes.
Abbiegeprobleme gibt es be-
reits heute schon wegen der
Zufahrten zur Tankstelle und
zum Lidl-Supermarkt. Eine drit-
te Abbiegemöglichkeit aus
Richtung Stadtzentrum nach
links auf die Fläche des dann
neu entstandenen Supermark-
tes würde die Verkehrssituation
weiter belasten. rcl

Kein neuer Supermarkt für Schenefeld

Burger · Steak
Fisch & mehr
Angebote bis 12.04.2023

Reservierungen für Familienfeiern möglich, auch auf der Terrasse
Öffnungszeiten zu Ostern:

Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag bereits ab 12 Uhr
Brander Hof
Dockenhudener Chaussee 188
25469 Halstenbek
04101 / 858 77 38

Montag Ruhetag
Dienstag bis Samstag 17:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertag 12:00 bis 22:00 Uhr

Chicken-Burger 12,90
mit Mango-Chutney, Tomaten, 
Gewürzgurken und Pommes frites

Penne mit Spargel und Lachsstreifen 15,90
in Sahnesauce, dazu Knobibrot

Montana Hauspfanne 18,90
Schweinefilet, Speck und Bohnen 
mit Sauce Hollandaise, dazu Kroketten und Knobibrot

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 25.03.2023 bis zum 07.04.2023

Champignon-Steak
Hüftsteak (180g) mit Champignon-Zwiebel-Gemüse
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, Bratkartoffeln 
oder Pommes frites mit Ketchup 
und Mayo und Redox-Brot. € 1690
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

S C H E N E F E L D

FÜR 6 MONATE
NUR FÜR KURZE ZEIT

Aktionspreis

9,90€

/Monat
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DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55

Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Azubi gesucht!
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in unseren Stadtteilen

Seite 2 · Nr. 2023/12

Du singst oder rappst gern oder
spielst ein Instrument? Du jon-
glierst, schreibst Texte oder er-
zählst Witze? Zeig es uns! Die
Born Stage eignet sich für ver-
schiedenste Künste und es spielt
keine Rolle, ob Du schon fortge-
schritten bist oder gerade erst
angefangen hast, geschweige
denn wie alt Du bist. Bei uns
sind alle willkommen, etwas zu
präsentieren, und es macht auch
nichts, wenn mal etwas nicht so
klappt wie geplant. Natürlich
kannst Du auch einfach nur zu-
schauen, denn jede Bühne
braucht ein Publikum! Born on
Stage wird dieses Jahr noch zwei
Mal stattfinden, und zwar am 24.
März und am 21. April. Der Eintritt
ist kostenlos.

Die Anmeldung für Auftretende
findet ab 19:30 vor Ort im Bür-
gersaal des Roten Hauses des
Bürgerhaus Bornheide statt. Eine
Akustik-Gitarre und ein E-Piano
gibt es vor Ort. Bei Fragen ruft
uns gerne an unter 040-308 542
666 oder schreibt uns an kul-
tur@buergerhaus-bornheide.de
Wir freuen uns auf Euch!

Born on Stage: 

Die offene Bühne im Bürgerhaus Bornheide

Es spielt und singt 
der bekannte

Entertainer und Sänger

Hardi
Hartmann

Es lädt ein:
Die Werbegemeinschaft

Donnerstag,
23. März 2023

von 14-17 Uhr
Eintritt frei!

Angebot der Eisküche:3,00 € für Kaffee & KuchenFür Sitzplätze ist gesorgt.

Der Imperial Club Hamburg e.
V. lädt am 25.03.2023 zum Tag
der offenen Tür ins Clubhaus,
Osdorfer Landstr. 225, ein.
Das Allerschönste was Füße tun
können, ist tanzen. Das galt
schon vor 70 Jahre und gilt
auch noch heute. Davon können
sich Jung und Alt am Samstag,
den 25.03. beim Tag der offenen
Tür im Imperial Club Hamburg
überzeugen. Der Tanzverein im
Westen Hamburgs, übrigens ei-
ner der ältesten der Stadt, lädt
alle herzlich ein, um gemeinsam
das Tanzbein zu schwingen. Um
11 Uhr geht es los. Stündlich
gibt es Tanzshows und viele
Aktionen zum Mitmachen. 

Das Motto des Tages ist „Komm
tanzen!“.  
Den Beginn machen die Kids
der Gruppe „Kreativer Kinder-
tanz“. Anschließend zeigen die
Hip-Hopper und Jazz-Dancer,
was sie drauf haben. Ab 13:30
Uhr wird es dann klassisch. Die
Turnierpaare führen ihre
schönsten Choreographien von
Walzer bis Tango vor. Ein wahrer
Tanzgenuss, bei dem man so-
fort mitmachen möchte – und
es kann. Denn die erfahrenen
Tanztrainer zeigen allen Inte-
ressierten die ersten Schritte
zum eleganten Tänzer. Den Ab-
schluss der Veranstaltung bil-
den dann die rasanten Tänzer

der Linedance-Gruppen. Mit ih-
ren flotten Schritten und der
mitreißende Musik lassen sie
den Tag der offenen Tür aus-
klingen. Kommen Sie vorbei
und tanzen Sie mit!

Ob Anfänger oder Könner, ob
Mitmacher oder Nurgucker –
alle sind herzlich eingeladen,
einen Samstag voller Spaß und
Tanz im Impi zu verbringen. 

Weitere Informationen auf Fa-
cebook: https://www.face-
book.com/tanzeninosdorf oder
im Internet: https://www.impe-
rialclub.de/club/veranstaltun-
gen.html

70 Jahre Imperial Club Hamburg

Eine visuell erotische Experi-
ence der besonderen Art erwar-
tet die Gäste des Erotic Art Mu-
seums seit dem 9. März auf St.

Pauli in der Bernhard-Nocht-
Straße 79.
Kuratiert von Birgit Woide zeigt
der Berliner Künstler Christian

Schanze seine Collagenkunst in
teils großformatigen Bildern, da-
von einige als Leuchtobjekte
präsentiert. Neben textilen
Skulpturen aus Nylon, Lycra und
Spitze gibt es eine speziell für
diese Ausstellung angefertigte
Rauminstallation, die zusätzlich
ein einzigartiges Berührungser-
lebnis vermittelt.
Einige der Werke sind Bildern
berühmter Maler vom Mittelalter
bis zum Barock nachempfunden
und interpretieren alte Mythen
neu. Alle Werke laden ge-
schlechtsübergreifend zum Re-

flektieren über die eigenen se-
xuellen Wünsche und die sie
möglicherweise hemmenden
Schamgefühle ein. Dies ge-

schieht aufgrund der originellen,
provokanten und humorvollen
Bildsprache meist mit einem
Lächeln auf den Lippen.

LUST IM PRINZIP - von der Scham zum Vergnügen!

Kinder lieben süße Ostereier.
Und freuen sich schon vor
den Festtagen auf die span-
nende Nestsuche. Für lese-
freudige Eltern gibt es zum
Glück auch „eckige Ostereier“,
kalorienfrei und unterhaltend,
meint der schreibfreudige Au-
tor Peter Jäger. 
Er empfiehlt seinen Familien-
roman „Mit der Achterbahn
durchs Leben“. Das Werk be-
schreibt das Auf und Ab im
Alltag einer Familie, die guten
und weniger erfreulichen Mo-
mente, die das Jahr 2021 ge-

prägt haben. Ob Teenager, El-
tern oder Großeltern – jeder
erlebt die spannende „Achter-
bahnfahrt“ auf eigene Weise. 
Das Taschenbuch ist im Verlag
tredition erschienen, kann in
jeder Buchhandlung, bei Ama-
zon oder im Verlags-Shop be-
stellt werden: ISBN 978-3347
542747, Preis 12 Euro. (pja)

Lust auf „eckige Ostereier“? 
Keine Langeweile mit der Osterlektüre!

Ein Familienroman zum Erinnern und Schmunzeln 

Das Achterbahn-Titelbild hat
den Autor zu einem spannen-
den Familienroman angeregt.

Foto: PublicAddress

Foto: PublicAddress



Nr. 2023/12 ·  Seite 3

Volkswagen Automobile Hamburg

info@volkswagen-hamburg.de, volkswagen-hamburg.de

Volkswagen Automobile Hamburg GmbH

Fruchtallee 29, 20259 Hamburg, Tel. 040 43172 1111  
Wiesendamm 120, 22303 Hamburg, Tel. 040 270798 1111  
Glinder Weg 2, 21509 Glinde, Tel. 040 727792 1111  
Großmoorbogen 1 A, 21079 Hamburg, Tel. 040 76607 1111
Horner Landstraße 40, 22111 Hamburg, Tel. 040 65061 1111

VGRHH GmbH

Stockflethweg 30, 22417 Hamburg, Tel. 040 527227 1111
Bornkampsweg 4, 22761 Hamburg, Tel. 040 89691 1111

T-Cross MOVE 1.0 TSI OPF 70 kW (95 PS) 5-Gang

Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,7; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 130.  
Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr 
nach NEFZ vor.2
Lackierung: Ascotgrau, Ausstattung: App-Connect, Klimaanlage „Air Care Climatronic“,  
beheizbare Vordersitze, Einparkhilfe im Front- und Heckbereich, „Front Assist“, „Lane Assist“, 
„Light Assist“, Telefonschnittstelle, Multifunktionslenkrad in Leder u. v. m.

Leasing-Sonderzahlung:  2.222,00 €
Laufzeit:  48 Monate

Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 mtl. Leasingraten à  179,00 €1

Der T-Cross MOVE 
Einfach mehr bekommen

Jetzt ab 179,00 €1  

mtl. leasen

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Gültig bis zum 31.03.2023. Stand 03/2023. Ände-
rungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Zzgl. Abholungskosten in der Autostadt Wolfsburg i. H. v. 850,00 €. Bonität 
vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht im Fernabsatz. 2 Angaben zu Verbrauch und 
CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

Die Verkehrsbetriebe Hamburg-
Holstein (VHH) geht den nächs-
ten, entscheidenden Schritt hin
zu einem e-mobilen Busunter-
nehmen. In der bislang größten
E-Bus-Ausschreibung der Un-
ternehmensgeschichte erhalten
MAN Truck & Bus und Daimler
Buses den Zuschlag. Bei MAN
wird die VHH bis zu 100 klima-
freundliche Busse des Typs Li-
on’s City 12 E ordern. Bei Daimler
Buses besteht eine Option auf
insgesamt 250 Fahrzeuge des
Typs Mercedes-Benz eCitaro.
Damit wird sich die E-Bus-Flotte
der VHH insgesamt mehr als
vervierfachen.
Die VHH hat an beide Fahrzeug-
hersteller Rahmenverträge ver-
geben, die die Beschaffung von
emissionsfrei angetriebenen
Batteriebussen regeln. Die Aus-
lieferung der ersten neuen Fahr-
zeuge soll in der ersten Jahres-
hälfte 2024 erfolgen. Dabei han-
delt es sich um 48 Solobusse
von MAN sowie 47 Solo- und 48
Gelenkbusse des Typs eCitaro
von Daimler Buses. Die garan-
tierte Reichweite ohne Zwi-
schen- oder Nachladung liegt je
nach Modell zwischen 200 und
300 Kilometern. Zudem verfügen
die neuen Fahrzeuge standard-
mäßig über eine umfangreiche
Sicherheitsausstattung wie

Brems- und Abbiegesassistenz-
systeme.
Aktuell verfügt die VHH über 86
E-Busse, die überwiegend vom

Betriebshof Bergedorf im Osten
sowie vom Betriebshof Schene-
feld im Westen im Linienbetrieb
eingesetzt werden. 17 weitere
E-Busse sowie 11 E-Sprinter ge-
hen innerhalb der nächsten Wo-

chen in den Einsatz, so dass die
E-Bus-Flotte der VHH zum zwei-
ten Quartal 2023 auf insgesamt
114 Fahrzeuge anwachsen wird.

Die VHH hat bei der Umrüstung
ihrer insgesamt rund 700 Fahr-
zeuge umfassenden Busflotte
nicht nur die Umwelt, sondern
auch ihre Fahrgäste im Blick.
Alle neuen E-Busse der VHH

werden so eingerichtet, dass
der Aufenthalt für sie möglichst
angenehm ist. Zur Ausstattung
gehören neben bequemen Sit-

zen und USB-Ladebuchsen
auch Holzfußböden und ein Am-
biente-Beleuchtungskonzept,
durch das sich im Innenraum
verschiedene Stimmungen er-
zeugen lassen.

Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein ordert 350 E-Busse

VHH-Geschäftsführer Dr. Lorenz Kasch (links) und Rüdiger Kappel, Leiter Vertrieb Flotten Daimler
Buses Deutschland.                    Foto: VHH/Wolfgang Köhler

GAB Umwelt Service ist seit 1.
Januar 2023 nicht mehr für die
Sammlung von Leichtverpa-
ckungen (LVP) im Kreis Pinne-
berg zuständig und hat in den
vergangenen Monaten seine Be-
hälter eingesammelt. 
„Wir bedanken uns bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern für die
Unterstützung und die rechtzei-
tige Bereitstellung der Tonnen.
Und natürlich bei unserer Beleg-
schaft, die eine riesige logisti-
sche Meisterleistung vollbracht
hat, den schlechten Witterungs-
bedingungen zum Trotz“, sagt
Michael Finnern, Geschäftsführer
bei GAB Umwelt Service. „Der
Wechsel zum neuen Dienstleister
war ein großer Kraftakt, nicht
nur für die GAB und alle beteilig-
ten Mitarbeitenden, sondern
auch für die Bürgerinnen und
Bürger des Kreises“. 
Sollten vereinzelt noch Gelbe
Tonnen der GAB vorhanden
sein, bittet das Unternehmen,
sich per E-Mail unter info@gab-
umweltservice.de oder telefo-
nisch unter 04120 709 0 zu mel-
den, damit die Tonne abgeholt
werden kann.
Die Dualen Systeme organisie-
ren die Sammlung, Sortierung
und Verwertung von Verkaufs-
verpackungen in Deutschland
und schreiben diese Leistungen

alle drei Jahre neu aus. Für das
Gebiet des Kreises Pinneberg
wurde die Leistung für die Jahre

2023 bis 2025 an die Firma
RMG Rohstoffmanagement
GmbH vergeben. GAB Umwelt

Service, bisher langjähriger
Partner der Dualen Systeme,
konnte die Ausschreibung nicht
für sich entscheiden. 
In drei Jahren wird sich die GAB
wieder an der Ausschreibung
beteiligen. „Wir hoffen, dass wir
dann den Auftrag zurückholen“,
so Finnern. 

GAB Umwelt Service sagt „Danke!“

Gelbe Tonnen Stapel, GAB Umwelt Service 
Foto: GAB Umwelt Service 

Ab Freitag, 24. März, 19 Uhr,
bis Montag, 27. März, 5 Uhr,
wird die Autobahn A7 auf
beiden Seiten des Elbtunnels
57 Stunden für Bauarbeiten
voll gesperrt: In beide Rich-
tungen zwischen Heimfeld
und Volkspark. Die Rampen-
sperrungen an den An-
schlussstellen HH-Volkspark
(27), HH- Bahrenfeld (28), HH-
Othmarschen (29), HH-Wal-
tershof (30), HH- Hausbruch
(31) und HH-Heimfeld (32)
beginnen am Freitag, den
24. März bereits ab 18 Uhr
und erfolgen nach und nach.
Zur Verkehrsflussoptimierung
wird die Auffahrt zur A7 Rich-
tung Süden an der AS HH-
Stellingen (26) ebenfalls ab
Freitag 18 Uhr gesperrt.
Für den achtstreifigen Aus-
bau der A7 und die Herstel-
lung des neuen Lärmschutz-
tunnels im Bauabschnitt Al-
tona starteten im März 2020
die bauvorbereitenden Maß-
nahmen der DEGES, im
nachgeordneten Stadtnetz.
Mit dem erfolgreichen Ab-
bruch der halbseiteigen Brü-
ckenbauwerke Behringstra-
ße, Osdorfer Weg und Bah-
renfelder Chaussee konnte
die DEGES, die im Auftrag
der Autobahn GmbH die Pla-
nung und Baudurchführung
umsetzt, im April 2021 und

November 2022 wichtige
Meilensteine der ersten
Hauptbauphase umsetzen.
Zur Zeit laufen die Vorberei-
tungen für die Gründungsar-
beiten im Bereich der Au-
ßen- und Mittelwände für die
nächsten vorgezogenen Tun-
nelzellen.
Im Bereich der Behringstraße
sind die Arbeiten zum Verle-
gen der Leitungstrassen über
die neue Tunnelzelle und die
Seitenverfüllung abgeschlos-
sen. Aktuell erfolgen die Ar-
beiten für den Aufbau der
Fahrbahn. Der Verkehr soll
Mitte März auf der ersten
Tunnelzelle im Verlauf der
Behringstraße geführt wer-
den, sodass Ende März auch
die zweite Brückenhälfte der
Überführung Behringstraße
zurückgebaut werden kann.
Die Umleitung des Verkehrs
erfolgt durch die Innenstadt
über die Elbbrücken. Die Um-
leitung Richtung Hannover
führt ab der Anschlussstelle
Stellingen über die Kieler
Straße, den Eimsbütteler
Marktplatz und dann Rich-
tung Elbbrücken. In Richtung
Norden wird der Verkehr ab
Heimfeld über die Umleitung
U7 zur A1, durch die Stadt
zur Kieler Straße und zurück
auf die A7 geführt.  

rcl

Am Wochenende: 

Vollsperrung des 
Elbtunnels 

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 1 kg 7.90
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine 
und grobe 
Bratwurst 1 kg 8.90

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 9.90
Gemischtes 
Hack 1 kg 8.90

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Aus eigener Herstellung: Wildmettwurst, Wildbratwurst, Wildleberwurst
Roastbeef 
Entrecôte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . je 1 kg  39.90
Nackensteak  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg  12.90
Nackenkotelett  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg 11.90
Schweinebauch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg        9,90
Gänsesauerfleisch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g        1,99
Fleischwurst im Ring
Sauerfleisch im Block  . . . . . . . . . . je 100 g  1.29
Hausmacher Blocksülze



(DJD). Angesichts des vorherr-
schenden Fachkräftemangels
sind ein hohes Gehalt und ent-
sprechende Karrierechancen
längst nicht mehr die allein ent-
scheidenden Faktoren, die einen
Arbeitgeber attraktiv machen.
Stattdessen empfinden Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer
zusätzliche Leistungen, wie etwa
das Angebot einer komplett vom
Chef finanzierten betrieblichen
Krankenversicherung (bKV), als
besondere Wertschätzung durch
die Firma. Damit zeigt das Un-
ternehmen, dass ihm auch das
gesundheitliche Wohl seiner Be-
schäftigten am Herzen liegt. Be-
sonders wertvoll wird eine bKV
dann, wenn sie standardmäßig
Leistungen enthält, die in einer
schwierigen Situation für rasche
Unterstützung sorgen – zum Bei-
spiel, wenn Versicherte selbst
oder ihre Angehörigen pflegebe-
dürftig werden.

Mitarbeitende und Arbeitgeber
profitieren von Unterstützung
im Pflegefall

In Deutschland gibt es laut

Bundesministerium für Gesund-
heit aktuell mehr als 4,5 Millio-
nen Pflegebedürftige, rund 80
Prozent von ihnen werden zu
Hause versorgt. Meist überneh-

men Angehörige die Pflege,
häufig unterstützt durch einen
ambulanten Pflegedienst. Die
Organisation des Alltags ist da-
bei für alle Beteiligten eine große
und oft belastende Aufgabe. Ei-
ne bKV kann hier betroffene Fa-
milien unterstützen, indem sie
ihnen mit Services zur Seite
steht. Mitarbeitende und Arbeit-
geber profitieren von tatkräftiger
Unterstützung im Pflegefall. Bei
der Allianz beispielsweise kön-
nen Versicherte sowie deren An-
gehörige in allen bKV-Tarifen
kostenfrei die umfangreichen
Leistungen einer Pflege-Assis-
tance in Anspruch nehmen.
Mehr Infos gibt es unter www.al-
lianz.de/business. Fachkräfte
beraten dann nach Eintritt einer
Pflegebedürftigkeit telefonisch
– und kommen auf Wunsch auch
nach Hause.

Bei Bedarf Vermittlung eines
Platzes im Pflegeheim

Ebenso organisieren sie Hilfe
beim Einkauf und im Haushalt
oder kümmern sich um psycho-
logische Unterstützung. Bei Be-
darf vermitteln sie einen Platz in
der Tagespflege oder, wenn die
Beteiligten es wünschen, inner-
halb von 24 Stunden einen Platz
in einem Pflegeheim. Diese Für-
sorge nutzt neben den Versi-
cherten und ihren Familien auch
den Arbeitgebern selbst und
dem Unternehmen: Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern fällt es

mit der Unterstützung durch As-
sistance-Services leichter, in
schwierigen Situationen den
Kopf für die Arbeit frei zu haben
und leistungsfähig zu bleiben.

Betriebliche Krankenversicherung mit Services bei Pflegebedürftigkeit

Wenn schnelle Unterstützung zählt

Mit einer vom Arbeitgeber finanzierten privaten Krankenversicherung können Unternehmen gut
ausgebildete und motivierte Leute gewinnen und diese auch langfristig halten.

Foto: DJD/Allianz/pressmaster - stock.adobe.com

Eine betriebliche Krankenzu-
satzversicherung bietet maß-
geschneiderte Angebote, mit
denen Unternehmen die phy-
sische und psychische Ge-
sundheit ihrer Mitarbeiter un-
terstützen können. Auch die
Pflege-Assistance-Leistungen
können in den Tarifen enthalten
sein.  Foto: DJD/Allianz/press-
master - stock.adobe.com
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APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Die Kirche
hat 
das Wort

„Mich hat es nie überzeugt,
Nachhaltigkeit mit Verzicht
gleichzusetzen.“ Diese mar-
kanten Worte stammen von
Olaf Scholz. Zur Frage, wie es
wirtschaftlich und klimapoli-
tisch in Deutschland weiter
gehen soll. Ich will nicht sagen,
dass der Kanzler damit vielen
Menschen nach dem Mund
geredet hat. Ich glaube, er hat
damit vielen Menschen „nach
der Sorge geredet.“ Denn viele
fürchten, wenn wir ernst ma-
chen mit dem Klimaschutz,
dann heißt das: Beschrän-
kung, Mangel, harte Einschnit-
te. Verzicht, Verlust, Verdruss. 
Und es gibt genügend Men-
schen, die davor berechtig-
terweise, weil - aus Erfahrung
- Angst haben. Vielleicht ge-
hören sie einer Generation an,
die das Hungern noch selbst
erlebt hat. Vielleicht sind sie in
einem Land groß geworden,
wo man für frisches Gemüse
Schlange stehen musste. Viel-
leicht ist ihre Armut schon
jetzt so drückend, dass jede
weitere Einschränkung le-
bensbedrohlich wäre.
Der Kanzler tut also gut daran,
kein Öl (und auch kein Gas!)
ins Feuer der Sorgen zu schüt-
ten. Bürger*innen in Angst nei-
gen zur Demokratie-Schwä-
che, fürchte ich.
Aber wissen Sie, was aus mei-
ner Sicht gefehlt hat bei Schol-
zens Gespräch mit
Vertreter*innen der Wirtschaft
zur Nachhaltigkeits- und Ver-
zichts-Frage? Frauen und
Männer mit der Religions-Bril-
le! Die können dem Kanzler
zwar nicht das Blaue vom
Himmel herunter versprechen,
aber sie können eine andere,
eine ganz andere Sichtweise
auf „Verzicht“ beisteuern.
Christlich sind wir aktuell mit-
ten in der Passionszeit, der
Fastenzeit, die noch bis Oster-
sonntag, 7. April dauert. Mus-
limisch stehen wir kurz vor
Beginn des Ramadan am 21.
März. Die großen spirituellen
Traditionen der Weltreligionen
haben ein profundes, jahrtau-
sendealtes Wissen darüber,
dass es auch Formen des frei-
willigen Verzichtes gibt, die
Zugang zu einer ganz neu er-
lebten Fülle bieten.

Ein ganz einfaches Beispiel:
Wenn ich mal sieben Wochen
keine Schokolade esse, dann
ist das erste Nougat-Ei am
Ostersonntag eine schier
himmlische Geschmacks-Ex-
plosion in meinem Mund!
Wenn ich den ganzen Tag
nichts esse und trinke, dann
bin ich nach Sonnenuntergang
beim ersten Bissen Dattel und
dem ersten Schluck Wasser
so voller Demut und Dankbar-
keit, dass ich die ganze Welt
umarmen könnte.
Kontemplative und klösterli-
che Lebensformen rund um
den Globus suchen bewusst
nach Armut und materieller
Beschränkung, weil sie das
als Tor zur Freiheit kennen ge-
lernt haben. 
Hier steckt religiöses Wissen
und Erfahrung drin, die der
Verzicht-Angst etwas entge-
gen setzten kann. Die ein Ver-
sprechen in sich birgt. Und
ich glaube, zur Bewältigung
all der vielen Probleme und
Krisen unserer Tage brachen
wir alles Wissen! Aus allen
Bereichen unserer Gesell-
schaft und Kulturen!
Also, wie wäre es? Bis Ostern
sind es noch genau 18 Tage.
In denen Sie erleben können,
wie aus „Weniger“ „Mehr“
werden darf. Wie aus der Lee-
re die Fülle aufsteigt. Die Angst
sich legt, und das Blaue vom
Himmel spricht.
Wie? Einfach mal vorbei kom-
men oder reinklicken bei ei-
nem der vielen Luruper Got-
tesdienste! Oder drüber reden.
Gemeinsam fällt uns sicher
etwas ein!
Mail: fitz@kirche-lurup.de oder
Telefon: 84050971
Auf ein Gespräch live, fern-
mündlich oder schriftlich freut
sich 

Ihre und eure Pastorin 
Verena Fitz

GESUNDHEITSDIENSTE

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Der Kanzler und das Fasten



BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

Lieferservice

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969
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Unter dem Motto „Science City
Bahrenfeld: mitgestalten – aber
wie?“ lädt die Bezirksfraktion
DIE LINKE Altona für Dienstag,
den 28. März 2023 um 19 Uhr
zu einer Informations- und Dis-
kussionsveranstaltung in den
Steenkampsaal, Steenkamp 37
ein. Referenten sind Heike
Sudmann, Mitglied der Ham-
burgischen Bürgerschaft (DIE
LINKE) und Karsten Strasser,
Fraktionsvorsitzender der Be-
zirksfraktion DIE LINKE Altona.
Bürger:innenbeteiligung ist das
zentrale Thema des Diskussi-
onsabends: Echte Mitsprache,
wirkliche Beteiligung, Aus-
tausch und Vernetzung unter-
einander - Das wünschen sich
viele Menschen, die in der Nä-
he des geplanten Großprojekts
Science City Bahrenfeld leben.
Ein Projekt, das Bahrenfeld

tiefgreifend verändert: Durch
Ansiedlung von Unternehmen,
Forschungsprojekten und uni-
versitären Fachbereichen so-
wie einem neuen Quartier auf
dem Trabrennbahngelände mit
7.000 Einwohner:innen. Behör-
dengeführt moderierte Work-
shops, gestylte Newsletter und
ein Info Center unter Regie
des Senats können eigenstän-
dige Mitgestaltung nicht er-
setzen: Selbstbestimmte Ver-
netzung von Vereinen, Sport-
clubs, Kirchengemeinden, Ini-
tiativen, Schulen und enga-
gierter Einzelpersonen in ei-
nem öffentlich geförderten
Stadtteilbeirat Bahrenfeld, wä-
re jetzt ein sehr wichtiger
Schritt. Wie kann ein gangba-
rer Weg aussehen? DIE LINKE
will mit Ihnen ins Gespräch
kommen.

Science City Bahrenfeld: mitgestalten – aber wie?

Am Mittwoch, 29. März, 19 Uhr,
lädt der Stadtteilbeirat Luruper
Forum alle Interessierten in die
St. Jakobus Kirche, Jevensted-
ter Straße 111, ein. An diesem
Abend wählt das Forum seine
Geschäftsführerinnen und Ge-
schäftsführer für die nächsten
drei Jahre. Außerdem stellt sich

der Geschäftsleiter der Globus-
Markthalle vor und es gibt Ge-
legenheit, sich die denkmalge-
schützte Kirche genauer anzu-
schauen.
Zu Beginn der Sitzung ist Zeit
für Fragen, Hinweise, Vorstel-
lung von neuen Ideen, Projekten
und Mitarbeiter/innen im Stadt-

teil und für Anregungen, wie
Lurup noch l(i)ebenswerter wer-
den kann. Zum Abschluss wird
über Anträge an den Verfü-
gungsfonds des Luruper Fo-
rums und den TK-Verfügungs-
fonds Gesundes Lurup ent-
schieden. Aus diesen Fonds
können kleinere Projekte, die

Nachbarschaft, Selbsthilfe und
Gesundheit im Stadtteil fördern,
unterstützt werden. Weitere In-
formation und freundliche Be-
ratung für solche Projekte und
Anträge gibt es im Stadtteil-
Kultur-Büro im Stadtteilhaus Lu-
rup, Tel. 280 55 553, forum@
unser-lurup.de.

Luruper Forum tagt in der St. Jakobus Kirche
Heike Sudmann spricht im Steenkampsaal

Fo
to

: K
ar

in
 D

es
m

ar
ow

itz

In den zweiwöchigen Hambur-
ger Frühjahrsferien bot sich
etwa 30 Kindern in zwei Grup-
pen an jeweils fünf Tagen die
Möglichkeit, Schwimmen zu
lernen und Spaß im Wasser zu
haben. Alle Kinder hatten noch
nicht das Schwimmabzeichen
„Seepferdchen“, konnten also
noch nicht schwimmen. In der
ersten Woche setzte sich die
Gruppe bunt zusammen aus
Kindern aus der Fridtjof-Nan-
sen-Schule und dem Stadtteil,
in der zweiten Gruppe waren
Jungen und Mädchen, die
auch sonst im Verein „LuFisch“
aktiv schwimmen. 
Der Luruper Förderverein Inte-
gration durch Schwimmen e.V.
(LuFisch e.V.) ist ein gemeinnüt-
ziger Verein. Im Stadtteil Lurup
und auch in den angrenzenden
Stadtteilen gibt es viele Men-
schen, die finanziell nicht in der
Lage sind, vorhandene Sport-
angebote zu nutzen. Diesen
Menschen bietet der Verein die
Möglichkeit, Schwimm- oder
Wassergymnastikkurse zu be-
suchen. Auch gibt es viele Grup-

pen, die dieses Angebot gerne
annehmen. Zu diesen Gruppen
zählen die DLRG, die Volks-
hochschulen, mehrere Kinder-
tagesstätten, Schwimmschulen
und -vereine und natürlich alle
Kinder der Fridtjof-Nansen-
Schule -von der Vorschule bis
zur dritten Klasse. LuFisch be-
treibt die Lehrschwimmhalle im
Swatten Weg 10 seit 2006,
nachdem sich eine Elterninitia-
tive zur Rettung des Schwimm-
beckens gebildet hatte, denn
der Hamburger Senat hatte im
Sommer 2005 beschlossen, alle
Lehrschwimmbecken an Ham-
burger Schulen zu schließen.
Es kam zur Gründung des Luru-
per Fördervereins Integration
durch Schwimmen e.V., dem
heutigen Betreiber des Hallen-
bads am Swatten Weg.
Spaß hatten die an den Ferien-
schwimmkursen teilnehmenden
Kinder allemal, sieben von ihnen
haben sogar so viel dazu gelernt,
dass sie demnächst wohl das
„Seepferdchen“-Schwimmab-
zeichen erwerben können. Am
letzten Tag, dem 17. März, wurde

zum Abschluss in Pyjamas ge-
schwommen –„Pyjamaparty“
war angesagt! „Es hat mir richtig
Spaß gemacht und ich habe

auch viel dazu gelernt: Ich kann
jetzt besser schwimmen!“, be-
geisterte sich die Drittklässlerin
Weronika und freute sich über
ihre Teilnehmermedaille, die je-
des Kind erhalten hatte. Auch
Schwimmlehrerin Maren
Schamp-Wiebe von der Fridt-
jof-Nansen-Grundschule und die
Vereinsvorsitzende Katja Prahl,
die zusammen mit Tabea, Merle,
Matje und Eva die Kinder beim
Schwimmen anleiteten, waren
sehr zufrieden, freuten sich über
die gelungene Ferienaktion und
bedankten sich bei der Budnia-
ner-Hilfe und dem Lions-Club-
Elbufer, die bei der Finanzierung
des Vereins helfen. Auf finan-
zielle Hilfe ist der Verein, der
wirklich jede Unterstützung ver-
dient hat, angewiesen und er
würde sich im Namen der Kinder,
die so viel Freude am Schwim-
men haben, über jede auch noch
so kleine Spende freuen.

rcl

Spendenkonto: LuFisch e. V.,
Hamburger Sparkasse, IBAN:
DE71200505501053212047

Weronika hat viel dazu gelernt
und zeigt stolz ihre Teilneh-
mermedaille

Sie hatten viel Spaß am Ferienschwimmkurs im LuFisch-Hallenbad

Der SoVD Lurup/Osdorf lädt
für Dienstag, den 28. März
2023 um 16 Uhr zu seinem
nächsten Mitgliedertreff in
das Restaurant „Schweins-
ke“, Luruper Hauptstraße
164, ein. Der SoVD-Orts-
vorstand informiert über Ak-

tuelles aus dem Stadtteil
und den Verbandsaktivitä-
ten. Alle Mitglieder und in-
teressierten Bürger:innen
sind herzlich eingeladen.
Die Sitzung leitet Karsten
Strasser, Vorsitzender des
SoVD Lurup/Osdorf.

SoVD-Treffen in Lurup

Ferienschwimmen im Hallenbad des Vereins LuFisch  
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 25. März 2023
12.30 – 16.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 29. April 2023
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Karl Nebe, karlnebe@gmx.net und Peter Spichale,
Telefon: 040/7326407, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

14. Mai 2023

KOMMUNALWAHLEN
in Schleswig-Holstein

Wer nicht wählt, darf auch nicht meckern!

Wer darf wählen, 
was wird gewählt? 
Gut zu wissen, um für die

Teilnahme gerüstet zu sein
Am 14.05.2023 werden die Ratsversammlung der Stadt
Schenefeld und der Kreistag des Kreises Pinneberg gewählt.
Die Bürgermeisterin bzw. der Bürgermeister der Stadt
Schenefeld wird im Herbst 2023 gewählt. Es ist rechtlich
unzulässig, die Wahlen insgesamt an einem Tag durchzu-
führen. Der Wahltag 14.05.2023 wurde so bestimmt, weil es
bei anderen Terminen möglicherweise Kollisionen mit Ferien
oder Feiertagen gegeben hätte. Ein Wahltermin muss
immer so gelegt werden, dass alle Wahlberechtigten recht-
zeitig Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen
können, wenn sie nach der Aussendung der Wahlunterlagen
feststellen, dass sie vergessen wurden.
Wählen dürfen in Schleswig-Holstein alle EU-Bürgerinnen
und Bürger, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet
haben und seit mindestens sechs Wochen im Wahlgebiet
wohnen. Gewählt werden können alle EU-Bürgerinnen und
Bürger die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben
und schon mindestens drei Monate im Wahlgebiet wohnen.
Die Angehörigen der Ratsversammlung der Stadt Schene-
feld oder des Kreistages Pinneberg haben eine Amtsdauer
von fünf Jahren. Da Schenefeld 14 Wahlkreise mit ungefähr
gleich großen Einwohnerzahlen hat, ziehen nach der Wahl
die 14 Gewinnerinnen und Gewinner der Wahlkreise als un-
mittelbare Vertreter in die Ratsversammlung ein. Eine
weitere Gruppe von Vertreterinnen und Vertretern kommen
als Listenvertreter der Parteien oder Wählergruppen in die
Ratsversammlung und verstärken das Gremium auf 27. Ihre
Zahl muss immer um eine Person kleiner sein, als die der
unmittelbaren Vertreterinnen und Vertreter.
Anders als bei den Wahlen zum Deutschen Bundestag gibt
es bei Kommunalwahlen keine 5%-Hürde. Über ein beson-
deres Berechnungsverfahren wird nach der Wahl ermittelt,
wie viele Stimmen jemand erringen muss, der unter 5%
liegt. Die Durchführung der Wahl für den Kreistag, der im
Kreis Pinneberg 62 Mitglieder hat, entspricht den Vorgaben
für die Städte und Gemeinden.
Das Wahlgesetz des Landes Schleswig-Holstein bestimmt,
dass alle Wahlen im Land unmittelbar, gleich, frei und
geheim durchzuführen sind. 

Liebe Leserin, lieber Leser,
das Studium des Rechtsrahmens zur Wahl und ganz be-
sonders die Festlegung auf die vier Begriffe unmittelbar,
gleich, frei und geheim könnte Sie dazu verleiten, sich mit
der Erkenntnis zurücklehnen, dass ja alles prima geregelt
sei und auf Ihre Beteiligung am 14.05.2023 verzichtet
werden könne. Dass dieses Verhalten falsch wäre und für
Sie persönlich unangenehme Folgen haben könnte, möchte
ich Ihnen an Beispielen erläutern! 
Auch wenn man sich in Deutschland fest darauf verlassen
kann, dass hier unmittelbar und nicht über Wahlfrauen oder
Wahlmänner wie bei bestimmten Wahlen in den USA abge-
stimmt wird und außerdem alle Wählenden gleich viel Ge-
wicht in die Waagschale werfen, auch wenn jede und jeder
frei, völlig selbstbestimmt und geheim in einer Wahlkabine
seine Kreuze setzt, kann das Ergebnis nach der Auszählung
Überraschungen bringen, die niemand wollte! So kann es
passieren, dass wegen des Wetters am Wahltag, wegen
nicht gut formulierter Vorhaben der Parteien oder auch
durch dichtauf folgende Termine der Wahlberechtigten die
Beteiligung am 14.05.2023 so gering ausfällt, dass am Ende
nicht einmal 50% der Eingeladenen mitgemacht haben. Da
dieser Wahlausgang dann keineswegs den Wunsch und
Willen der Bevölkerungsmehrheit abbildet, würden fünf
Jahre in Schenefeld mit einer total unzufriedenen Stadtge-
sellschaft beginnen, die sich niemand wünschen kann. Be-
denken Sie, dass auch ein solches Ergebnis rechtsgültig ist
und es aus diesem Grund keine Wahlwiederholung gibt.
Ähnlich schlecht wäre ein Wahlergebnis, das eine Mehrheit
für Gruppierungen bringt, die zwar das politische System
bei Wahlen ausnutzen, aber eigentlich abschaffen wollen!
Niemand hat etwas gegen die Verschiebung politischer
Schwerpunkte und gegen andere Mehrheiten. System-
wechsel sind bei Kommunalwahlen aber nicht gefragt!
In den vergangenen fünf Jahren hat sich bei allen politischen
Akteuren unserer Stadt eine Streitkultur durchgesetzt, die
m.E. durch nichts übertroffen werden kann. “Der Andere
könnte Recht haben“ war die Überschrift aller Auseinan-
dersetzungen. Diese Streitkultur hat unsere Stadt vorange-
bracht und sollte unbedingt fortgesetzt werden! 
Bitte sorgen Sie am 14.05.2023 durch Ihre Stimme für eine
gute Zukunft für unsere Stadt! 
Da Demokratie vom Mitmachen lebt, kann auf Ihre Beteili-
gung an der Wahl nicht verzichtet werden!

HDE

Um die Beantwortung dieser
Frage soll es bei der ersten Kli-
ma-Werkstatt der Stadt Sche-
nefeld gehen. Am Dienstag, den
28. März, laden Schenefelds
Bürgermeisterin, Christiane Kü-
chenhof, und Klimaschutzma-
nagerin Lara Brozio alle Interes-
sierten zu der Veranstaltung ins
Rathaus.
Frau Brozio ist seit Mitte letzten
Jahres bei der Stadt Schenefeld
als Klimaschutzmanagerin an-
gestellt. Ihre Aufgabe ist es, ein
integriertes Klimaschutzkonzept
für die Stadt zu erstellen. In

dem Konzept werden Klima-
schutzziele und individuell auf
die Stadt Schenefeld zuge-
schnittene Maßnahmen be-
schrieben und eine Strategie
zur Erreichung der Ziele entwi-
ckelt.  Gefördert wird das Pro-
jekt vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Klimaschutz auf-
grund eines Beschlusses des
Deutschen Bundestages.
Die Klima-Werkstatt ist gleich-
zeitig die Auftaktveranstaltung
im öffentlichen Beteiligungspro-
zess zur Entwicklung des Kli-
maschutzkonzepts. „Die Betei-

ligung aller ist wichtig für den
Erfolg des Konzeptes, denn die
Stadt kann zwar Ziele vorschla-
gen, erreicht werden können sie
nur, wenn alle mitmachen“, so
die Bürgermeisterin.
In der Auftaktveranstaltung wer-
den das Projekt und die gerade
erstellte Energie- und Treibhaus-
gasbilanz der Stadt vorgestellt.
Außerdem zeigt Dr. Elleuche,
Geschäftsführerin des European
XFEL, wie das Institut zum Kli-
maschutz beiträgt. Anschlie-
ßend sind alle Teilnehmenden
eingeladen, gemeinsam ihre Vi-

sion von Schenefelds Zukunft
zu erarbeiten und ihre Ideen
und ihr Wissen einzubringen.
Eingeladen sind alle, die aktiv
am Klimaschutz in Schenefeld
teilhaben möchten.
Los geht es am Dienstag, 
28. März, um 18 Uhr im Ratssaal
des Schenefelder Rathauses.
Für Fragen ist Klimaschutzma-
nagerin Lara Brozio telefonisch
(040 83037 -211) und per E-Mail
(umwelt@stadt-schenefeld.de)
erreichbar. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.  

Wie stellen Sie sich Schenefelds Zukunft vor?

Schon die Bühne im LUSTiS
5,6 am letzten Freitag ver-
sprach Außergewöhnliches.
Mit weichen Teppichen ausge-
legt und einer Stehlampe aus
den 1960ern ausgestat-tet, ver-
loren sich ein paar akustische
Gitarre, ein E-Bass und ein
Cajon (auf Deutsch auch Kis-
tentrommel) auf der Fläche.
Das sah so noch nicht nach
Rock’n’Roll aus. Die Frage
nach der stilistischen Umset-
zung der deutschen und ang-
losaxonischen Pop- und Rock-
vorlagen lockte auch zahlrei-
ches Volk an, um die Band zu
hören und zu sehen.
Erste Überraschung: Es stand
nur ein Belger auf der Bühne,
mit Vornamen Stefan. In einer
Kneipe gegründet, fanden sich
Dirk, Tom und Lars in die Band
ein, und der Ein-fachheit halber
wurden sie eingebelgert.
Zweite Überraschung: Die
Jungs lieferten! Über Wes-
ternhagen, Oasis, Springs-
teen-Lynyrd Skynyrd und vie-
len anderen wurden auch un-

vergessliche Versionen von Ji-
mi Hendrix Hey Joe und
Chuck Berrys Oh Carol in der
Torfrock-Variante gespielt.
Stefan begeisterte mit seinen
Entertainmentfähigkeiten, sei-
ner rauen Stimme und dem
„verschleppten“ Gesang, die
Band ging mannschaftsdienlich
mit und hatte je-weils eigene
Akzente gesetzt. Insgesamt
muss man erst einmal darauf
kommen, auch härtere Rock-
nummern quasi „unplugged“
zum Vortrag zu bringen.
Als Sondereinlage schmetterte
Gunnar, ein alter Freund der
Band, ein stimmvolumi-ges
„18“ von Westernhagen ins
Rund. Gelungen! Das Publikum
dankte es durch Mit-klatschen
und schaffte es, die Band zu
zwei Zugaben zu animieren, bis
das Reper-toire aufgebraucht
war, immerhin war es der erste
gemeinsame Live-Auftritt, die
Pro-ben hierzu fanden in der
Coronaphase statt.
Keep on rockin‘, Stefan und
die Belgers dieser Welt.

Alleinerziehend zu sein, ist eine
große Aufgabe und oft verbun-
den mit vielen Hürden. Häufig
hilft ein klärendes und verständ-
nisvolles Gespräch mit einer
Fachfrau*. Aber gerade Alleiner-
ziehende sind zeitlich sehr ein-
gebunden, weshalb sich persön-
liche Beratungstermine oftmals
nur schwer mit dem Alltag ver-
einbaren lassen.
Deshalb organisieren die Gleich-
stellungsbeauftragten eine On-
lineberatung, für die sich allein-
erziehende Frauen aus dem Kreis

Pinneberg anmelden können. In
diesem Jahr wird es vier Termine
geben: Montag, 3. April, Montag,
12. Juni, Montag, 4. September
und Montag, 13. November - je-
weils von 20 Uhr bis 21:30 Uhr.
Die Beratung wird jeweils in einer
Kleingruppe von maximal 3 Frau-
en stattfinden und ist kostenfrei
und vertraulich.
Für weitere Informationen zu die-
sem Angebot und für die Anmel-
dung bitte eine E-Mail an
ute.stoewing@stadt-schene-
feld.de   

Gemeinsam Stärker

Neues Onlineangebot für
alleinerziehende Frauen

Keine Belgier, dafür aber 4Belger!

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Der Frühling ist da!
Und die Frühjahrsmode auch - in beiden Geschäften!
Außerdem finden Sie in der Lornsenstraße ein großes 

Angebot an Osterartikeln! 
Im Heisterweg erhalten Sie 50% Rabatt auf die 

festliche Garderobe! Herzlich willkommen!

Ihr Glücksgriff -Team

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de
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GLOBUS-Gruppe. Für GLOBUS
ist es ein Meilenstein, gibt es
doch bislang in Norddeutschland
ausschließlich Baumärkte der
GLOBUS-Gruppe. Am Grandkuh-
lenweg entsteht ein Lebensmit-
telsupermarkt, der aber noch
deutlich mehr im Angebot hat.
Am vergangenen Mittwoch, dem
15. März, feierten das Team der
GLOBUS Markthalle mit Vertre-
terinnen und Vertretern der Ham-
burger Medien die Fertigstellung
des Markthallen-Rohbaus. Die
Eröffnung ist für den kommenden
Sommer geplant. 
„Mit dem Richtfest feiern wir die
Fertigstellung eines wichtigen
Bauabschnitts und geben einen
ersten Vorgeschmack auf unser
GLOBUS Konzept hier am Stand-
ort“, verkündete Kai Haeder, Ge-
schäftsleiter der künftigen GLO-
BUS Markthalle, in seiner Begrü-
ßung. GLOBUS hatte im Juni
2021 das Gebäude von real über-
nommen und mit umfassenden
Umbauarbeiten begonnen. Seit-
dem hat sich auf dem Areal viel
getan. So wurde das Gebäude
kernsaniert und teilweise erwei-
tert. Diverse Flächen sind bereits
gefliest, die ersten Frischetheken
sowie die Produktionsbereiche,
in denen zukünftig frische Waren
aus der hauseigenen Herstellung
entstehen, sind als solche schon
zu erkennen. Der Verwaltungs-
bereich und die Pausenräume
nehmen ebenfalls allmählich Ge-
stalt an. Aktuell werden in der
Vorkassenzone neue Bodenplat-
ten verlegt und im Markt die Roll-
treppe montiert. Auf einem Rund-
gang durch den Rohbau konnten
die Vertreterinnen und Vertreter
der Presse die Fortschritte be-
gutachten. 
Einmal eröffnet, wird die GLOBUS
Markthalle den Hamburgerinnen
und Hamburgern
auf 10.500 Quadratmetern Fläche
ein tiefes und breites Lebensmit-
telsortiment von etwa 70.000 Ar-
tikeln bieten, das durch haus-
haltsnahe Gebrauchsgüter, wie
in etwa Textilien, Kochutensilien
sowie Schreibwaren erweitert
wird. Ein klarer Fokus liegt auf
dem Frischebereich, dessen
Herzstück die hauseigenen Pro-
duktionsbereiche der GLOBUS
Fachmetzgerei, der Meisterbä-
ckerei und des GLOBUS Restau-
rants sowie die Käse-, Fisch-
und Sushi-Theken bilden. Das
GLOBUS Konzept mit handwerk-
lichen Produktionsbereichen ist
im Lebensmittelhandel einzigartig
und für Hamburg neu. 
„Wir binden bereits heute regio-
nale Dienstleister und Handwer-
ker aus dem Hamburger Umland
in unser Bauvorhaben ein. Auch
für den künftigen Markthallenbe-

trieb ist es uns ein Anliegen, mit-
tels langfristiger, vertrauensvoller
Partnerschaften mit lokalen Er-

zeugern und Lieferanten eng mit
der Region verwurzelt zu sein
und damit ein Teil von Hamburg

zu werden“, resümiert Kai Header. 
Die rund 100 ehemaligen real-
Mitarbeiter, die GLOBUS im ver-
gangenen Sommer übernommen
hat, werden derzeit in anderen
GLOBUS Markthallen intensiv bei
Weiterbildungen und Seminaren
mit dem Unternehmen vertraut
gemacht. Darüber hinaus schafft
GLOBUS am Standort zusätzlich
rund 150 weitere Arbeitsplätze. 
Die Wurzeln der GLOBUS Markt-
hallen Holding GmbH & Co. KG
liegen im saarländischen St. Wen-
del: 1828 gründet Franz Bruch
dort einen kleinen Kolonialwa-
renladen, der sich schnell zur
Großhandlung und in den 1960er
Jahren zum Cash & Carry-Markt
weiterentwickelt. 1966 eröffnet in
Homburg-Einöd dann der erste
großflächige Verbrauchermarkt.
In den 1980er Jahren folgt die
Gründung der Globus Baumärkte
und mit der deutschen Wieder-
vereinigung expandiert das Un-
ternehmen zunächst in den Osten
Deutschlands, wenig später nach
Tschechien und Anfang der

2000er Jahre nach Russland.
Heute führt Matthias Bruch als
Geschäftsführer der GLOBUS

Holding das Familienunterneh-
men in sechster Generation. 
GLOBUS gehört innerhalb der

deutschen Handelslandschaft er-
folgreich zu den „Kleinen unter
den Großen“ und unterscheidet
sich deutlich vom typischen Le-

bensmittel-Filialisten: Eigenpro-
duktion, Frische und Qualität ste-
hen besonders im Fokus. In den
GLOBUS eigenen Meisterbäcke-
reien, Fachmetzgereien, Sushi-
Bars und Restaurants bereiten
echte Handwerker direkt vor Ort

täglich eine Vielzahl an Lebens-
mitteln selbst von Hand zu. Re-
gionale und lokale Partnerschaf-

ten spielen bei GLOBUS eine
weitere zentrale Rolle: Jeder
Markt arbeitet mit bis zu 100 Pro-
duzenten und Handwerksbetrie-
ben aus der Region zusammen.
Ergänzt wird das Sortiment durch
haushaltsnahe Nonfood-Artikel
sowie eine Vielzahl an Services
und Events. Gelebte Verantwor-
tung für Mensch und Natur ist bei
GLOBUS selbstverständlich. Da-
zu gehört der Einsatz für nach-
haltige Partnerschaften, Produkte
und Lieferketten ebenso wie die
regionale Unterstützung von Ver-
einen, Schulen und sozialen Ein-
richtungen. Die Aktivitäten der
GLOBUS Markthallen werden er-
gänzt durch die Projekte der ge-
meinnützigen Globus-Stiftung.
Sie hilft jungen Menschen, ihre
Augen für die eigenen Begabun-
gen und Fähigkeiten zu öffnen
und ein selbstbestimmtes Leben
zu gestalten. Neben der Einglie-
derung ins Berufsleben liegt der

Schwerpunkt der Globus-Stiftung
auf der Verbesserung der medi-
zinischen Versorgung sowie Bil-
dung und Ausbildung von Kin-
dern und Jugendlichen in Regio-
nen, in denen Menschen Unter-
stützung benötigen. 

Richtfest für die GLOBUS Markthalle in Lurup

(v.l.n.r.) Michael Krienen, GLOBUS Projektleiter, Andreas Weber vom Architektenbüro KuBus und
Kai Haeder, Geschäftsleiter GLOBUS Markthalle Hamburg-Lurup Foto: GLOBUS Markthallen 

Rundgang mit den Presse-Vertretern auf der Baustelle unter der
Leitung von Kai Haeder, Geschäftsleiter Globus in Lurup

Würstchen aus eigener Herstellung gab es für die Gäste

Einst bei real, in Zukunft bei Globus beschäftigt

Das Maskottchen Globianus wurde vorgestellt

Moin, Moin... 
GLOBUS kommt 
nach Hamburg!

Gemeinsam bekommen
wir alles gebacken

hier bewerben

@Team Meisterbäckerei

Bewerbung an:
bewerbungen-hamburg@globus.de
Weitere Infos unter:

team.globus.de

Voll- oder Teilzeit, in Hamburg-Lurup

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

-Unbefristeter Arbeitsvertrag
-Übergesetzlicher Urlaub
-Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld

Arbeiten bei

Bäcker:in/Konditor:in

Moin, Moin... 
GLOBUS kommt 
nach Hamburg!

Gemeinsam machen
wir den besten Fang

hier bewerben

@Team Fischmarkt

Bewerbung an:
bewerbungen-hamburg@globus.de
Weitere Infos unter:

team.globus.de

Voll- oder Teilzeit, in Hamburg-Lurup

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

-Unbefristeter Arbeitsvertrag
-Übergesetzlicher Urlaub
-Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld

Arbeiten bei

Mitarbeiter:in Fischmarkt

@Team Fachmetzgerei

Moin, Moin... 
GLOBUS kommt 
nach Hamburg!

Bei uns ist
nix Wurscht  

Bewerbung an:
bewerbungen-hamburg@globus.de
Weitere Infos unter:

team.globus.de

Metzgereifachverkäufer:in
Voll- oder Teilzeit, in Hamburg-Lurup

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

-Unbefristeter Arbeitsvertrag
-Übergesetzlicher Urlaub
-Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld

Arbeiten bei

hier bewerben

Moin, Moin... 
GLOBUS kommt 
nach Hamburg!

Gemeinsam bringen
wir alles auf die Rolle

hier bewerben

@Team GLOBUS

Bewerbung an:
bewerbungen-hamburg@globus.de
Weitere Infos unter:

team.globus.de

Voll- oder Teilzeit, in Hamburg-Lurup

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

-Unbefristeter Arbeitsvertrag
-Übergesetzlicher Urlaub
-Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld

Arbeiten bei

Mitarbeiter:in Eigenproduktion/ 
Sushitheke

Sie freuen sich schon auf dem Neuanfang bei Globus
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Alle guten Dinge sind 3: Die
Waldenauer Speeldell startet
den dritten Versuch die platt-
deutsche Komödie „Putzfron`s
un Waschlappen“, geschrieben
von Rolf Sperling und übersetzt
von Heino Buerhoop, aufzu-
führen. Wegen der Corona-
Pandemie musste das Stück
zwei Mal verschoben werden.
Ein Stück aus dem Leben ge-
griffen, Worst Case, Ge-
schlechterkampf der Extraklas-
se mit viel Mimik und Gestik…
Drei Ehepaare und die Fragen:
Wer räumt das Geschirr weg?
Wer bringt den Müll raus?
Wann ist ein Fleck eigentlich
ein Fleck? Die Frauen sind sich
einig, de Maanslüüd könnt nich
ahn ehr Froons utkamen. Das
sehen die Herren der Schöp-
fung anders und bieten eine
Wette an, die die Ehefrauen
annehmen.
Premiere ist am Freitag, 24. März,
um 20 Uhr im Bürgerhaus Alte
Schule, Nienhöfer Straße 18. Dort
stehen die Darsteller auch am
Sonnabend, 25. März, 19 Uhr,

und am Sonntag, 26. März, 
16 Uhr, auf der Bühne. Kaffee
und Kuchen gibt es ab 14 Uhr.
Das darauffolgende Wochen-
ende wird im Forum Schene-
feld, Achter de Weiden, ge-
spielt: Sonnabend, 1. April, 
19 Uhr, Sonntag, 2. April, 
16 Uhr. Vorher gibt es Kaffee
und Kuchen ab 14:30 Uhr. 

Karten gibt es im Vorverkauf
für 9 Euro bei der Galerie Bran-
de, Dockenhuder Chaussee
227 in Halstenbek, der Buch-
handlung Cremer, Hauptstraße
51 in Halstenbek, Hof Ramcke,
Datumer Chaussee 191 in Pin-
neberg sowie mittwochs auf
dem Wochenmarkt in Walde-
nau-Datum. 
Weitere Vorverkaufsstellen in
Schenefeld sind Timmse & die
Hörspiele, Hauptstraße 11,
Schreibwarengeschäft Holl-
mann, Friedrich-Ebert-Allee 20,
und Optik Schwarz, Schene-
felder Platz 1. Restkarten an
der Abendkasse kosten 10
Euro.

Waldenauer Speeldell spielen
„Putzfroǹ s un Waschlappen“ 

„Ein Gespenst geht um in Deutsch-
land, das Gespenst des Klima-
schutzes, den sich viele nicht leis-
ten können.“, beschreibt Klaus Wi-
cher, Landesvorsitzender Sozial-
verband Deutschland (SoVD) in
Hamburg, die Angst vor den Kli-
maschutzplänen: „Während Berlin
bereits ab 2024 alte Heizungen in
neuen Häusern verbieten will, gilt
dies in Hamburg ab 2027. Dafür
sieht Hamburg Förderungen ab
2024 vor. Nur weiß keiner, wie und
wen diese entlasten. Das sorgt für
Unsicherheit, die Angst erzeugt.“
Berlin plant, bereits ab Januar 2024,
den Einbau neuer Öl- und Gashei-
zungen zu verbieten. Jede neue
Heizung soll sich mindestens durch
65 Prozent erneuerbare Energien
speisen. Die EU hat beschlossen,

dass ab 2028 nur noch Häuser
ohne Ausstoß von Treibhausgasen
gebaut werden dürfen – und dass
Gebäude mit schlechter Energieef-
fizienz saniert werden müssen. „Die
Pläne bringen Feuer auf das alte
Dach, weil ein neues für viele zu
teuer ist. Energetische Umbauten
überfordern Einkommensschwä-
chere und Ältere. Klimaschutz ist
nötig, aber mit sozialer Empathie.“,
so der SoVD-Landeschef. 
Wicher verweist darauf, dass Wär-
mepumpen als Alternative zu Öl
und Gas ebenso wie eine nach-
trägliche Wärmedämmung Kosten
bedeuten, die besonders für Ältere
nicht tragbar sind: „Sie bekommen
von kaum einer Bank noch Kredite,
um das Dach zu dämmen oder die
Heizung auszutauschen. Und wenn

eine Hypothek aufgenommen wer-
den kann, ist Omas Häuschen wie-
der kreditbelastet. Das ist Enteig-
nung durch die kalte Klima-Küche.“
Betroffen sind kommende
Senior:innen und Ältere mit Haus,
Familien, die weitsichtig mit Kindern
ihre Zukunft in den eigenen vier
Wänden planten aber auch die, die
eine Wohnung in einem älteren
Mietshaus nutzen. „Wenn Sanie-
rungskosten auf die Miete umgelegt
werden, wird diese sich verteuern.
Familien mit Kindern und Men-
schen mit erwartbar kleinen Alters-
einkünften haben oft das Haus als
Alterssicherung eingeplant. Sie be-
absichtigen, mietfrei im Alter zu
wohnen, weil sie mit einer geringen
Rente gerechnet haben. Die Politik
hat oft genug geraten, vielfältig

vorzusorgen. Das ist jetzt verges-
sen und verkauft. Klimapolitik muss
sozial aufgefangen und darf nicht
auf die Schultern von Älteren, Ein-
kommensschwächeren und Fami-
lien mit mittleren Einkommen ab-
gewälzt werden. Sonst bleibt nur
das finanzielle Harakiri.“ 
Wicher erinnert an das Hamburgi-
sche Klimaschutzgesetz, das be-
sagt: „Im Rahmen der Erreichung
der Ziele nach Absatz 1 sind das
Prinzip der Sozialverträglichkeit und
das Gebot der Wirtschaftlichkeit
und Sparsamkeit (§ 7 der Landes-
haushaltsordnung) zu berücksich-
tigen.“ Im Bundes-Klimaschutzge-
setzes steht geschrieben: „Die öko-
logischen, sozialen und ökonomi-
schen Folgen werden berücksich-
tigt.“

Habecks Heizungspläne könnten finanzielles Harakiri für Ärmere sein

Klimaschutz ohne soziale Empathie

Telefon 040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80

info@gode-wind-apotheke.de
www.gode-wind-apotheke.de

Öffnugszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr · Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Elbgau-Passagen · Elbgaustraße 112 · 22547 Hamburg

ELBGAU PASSAGEN

Schon gewusst? 
Den Kassenbon erhalten Sie bei uns jetzt auch elektronisch. 

Einfach QR Code vom Display einscannen und speichern. 
Spart Papier und „Zettelwirtschaft“.

Ihr Team der „Gode Wind“ Apotheke

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
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Ankaufstag

Mo.

27.
März

Ankaufstag

Di.

28.
März

Ankaufstag

Mi.

29.
März

Ankaufstag

Do.

30.
März

Ankaufstag

Fr.

31.
März

Ankaufstag

Sa.

1.
April

Wir zahlen bis zu

62€
pro Gramm

Mo. - Fr. 10-18 Uhr
Sa. 10-16 Uhr



Spürst du das auch? Dieses immer stärker werdende 
Kribbeln, das schon seit Wochen allen Wetter-Widrigkeiten 
trotzt? Endlich wird angegrillt! Ob Kohle, Anzünder oder 
Leckeres fürs Grillen – bei famila findest du dein perfektes 
Starter-Set für die Saison der Röstaromen!

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.**Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Kundentelefon 0800 777 22 33

Gültig bis 25.03.2023 

Ran an den

Weitere heiße ideen 
findest du hier!

Hier geht‘s zu 

allen Angeboten 

dieser Woche.

ai167351934669_famila NO_Whatsapp_Anzeige_2023-01-06.pdf   1   12.01.23   11:29

Pane Rustico
360-g-Stück (1 kg = 2.44 €)

Edelstahl-Säulengrill
Feuermulde Ø ca. 43 cm, 
Grillhöhe ca. 78 cm, Windschutz, 
Aschekasten, Lüftungsschieber 34.99

Buchen-
Grillholz-
kohlebriketts 
oder 
-Grillholzkohle
2,5-kg-Beutel je 
(1 kg = 2.40 €)

Greco 
Bio-Feta oder
Feta laktosefrei
48% Fett i. Tr.
150-g-Packung je 
(1 kg = 18.60 €)

Kerrygold 
Kräuterbutter
150-g-Packung (1 kg = 13.27 €) 1.99 1.49

0.88 2.79

5.99

Homann
Chili Cheese 
oder
Hamburger 
Sauce
450 ml
Kopfstandflasche je
(1 Liter = 3.31 €)

Grillnackensteak
rustikal und klassisch mariniert – Feuer frei! 0.79

100 g

0.99

100 g

Teriyaki-Putensteak
klassisch asiatisch, leckere Marinade
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in unseren Stadtteilen

Hamburg, den  7. März 2023: Am
ersten Mai-Wochenende steht
Hamburg wieder ganz im Zeichen
seines Hafens. Der 834. HAFEN-
GEBURTSTAG HAMBURG vom
5. bis zum 7. Mai lässt das mariti-
me Herz der Hansestadt höher-
schlagen. Schwimmende Gäste
aus aller Welt von prächtigen
Großseglern und imposanten
Kreuzfahrtschiffen über hochmo-
derne Einsatzfahrzeuge bis hin
zu Sportbooten oder Traditions-
und Museumsschiffen geben sich
die Ehre und verwandeln die Elbe
in die größte maritime Freiluft-
bühne der Welt. Von der Fisch-
auktionshalle bis zur Elbphilhar-
monie Hamburg sowie im Traditi-
onsschiffhafen, in der Speicher-
stadt, im Hansahafen und im Mu-
seumshafen Oevelgönne bietet
das maritime Fest zu Lande und
zu Wasser ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Gänsehaut-
momenten.

„Der HAFENGEBURTSTAG HAM-
BURG ist für unsere Stadt ein
ganz besonderes Fest. Der Hafen
ist nicht nur das wirtschaftliche
Zentrum Hamburgs, sondern un-
ser Tor zur Welt und Teil unserer
hanseatischen Identität. Er steht
damit auch für die Offenheit und
Toleranz der Hamburgerinnen
und Hamburger sowie für Aus-
tausch und Handel. Ich freue
mich ganz besonders, dass wir
in diesem Jahr wieder unbe-
schwert feiern und zahlreiche
Gäste aus dem In- und Ausland
bei uns begrüßen können, da-
runter auch unseren Länderpart-
ner Südkorea mit der Hafenstadt
Busan“, erklärt die Senatorin für
Wirtschaft und Innovation Dr. Me-
lanie Leonhard, deren Behörde
für die Veranstaltung des HA-
FENGEBURTSTAG HAMBURG
verantwortlich ist.

Maritimes Top-Programm 
auf der Elbe
Den Auftakt des HAFENGE-
BURTSTAG HAMBURG bildet am
Freitag, 5. Mai, um 13 Uhr der In-
ternationale Ökumenische Eröff-
nungsgottesdienst in der Haupt-
kirche St. Michaelis. Die Dialog-
predigt im „Michel“ hält Haupt-
pastor Alexander Röder mit dem
Moderator und Journalisten Ingo
Zamperoni. Im Anschluss startet
um 15 Uhr die große Einlaufpara-
de, die von der Fregatte Hamburg
angeführt wird. Wie an einer Per-
lenkette aufgereiht laufen die rund
250 schwimmenden Gäste direkt

vor den Augen der Besuchenden
in den Hamburger Hafen ein und
bieten ein spektakuläres Bild. Bis
sie sich in der großen Auslaufpa-
rade am Sonntag um 16:30 Uhr
wieder aus der Hansestadt ver-
abschieden, erwartet die Gäste
des Hafengeburtstages auf der
Elbe ein erlebnisreiches mariti-

mes Programm für große und
kleine Seeleute. 
Vor der einzigartigen Kulisse des
Hamburger Hafens präsentiert
der HAFENGEBURTSTAG HAM-
BURG an allen drei Tagen zahl-
reiche Highlights mit Schiffspa-
raden, dem berühmten Schlep-
perballett, dem Feuerwerk und
zahlreichen Vorführungen moder-
ner und historischer Einsatzfahr-
zeuge vor den Landungsbrücken.
Bestaunt werden können unter
anderem majestätische Großseg-
ler wie das polnische Segelschul-

schiff Dar Młodzieży und die Ale-
xander von Humboldt II, acht
Kreuzfahrtschiffe, Marineschiffe

wie die Fregatte Hamburg, liebe-
voll restaurierte Segel- und
Dampfschiffe aus den vergange-
nen Jahrhunderten, Hochsee-
schlepper oder moderne High-
Tech-Einsatzfahrzeuge. Mit Füh-
rungen an Bord und Demonstra-
tionen von Segelmanövern wird
auch die legendäre PEKING im

Hansahafen für alle Gäste erleb-
bar. Diese können den Hansaha-
fen am anderen Elbufer mit einem
kostenlosen Shuttle-Service kom-
fortabel erreichen.

Willkommen an Bord!
Die meisten Wasserfahrzeuge
laden im Rahmen der beliebten
Open Ship Aktion zu einem Be-
such an Bord ein. Landratten je-
den Alters erhalten dabei haut-
nah faszinierende Einsichten in
die Schifffahrt von gestern und
heute. Sie können an Deck his-
torischer Segelschiffe in die ma-
ritime Geschichte eintauchen,
auf der Kommandobrücke eines
Marinefahrzeugs stehen oder ei-
nen Blick in den Maschinenraum
eines modernen Seenotrettungs-
kreuzers werfen. 

Kulturelle Leckerbissen an Land
Auch an Land wird kräftig gefeiert.
Festivalstimmung verbreiten die
zahlreichen Konzerte auf den
Open-Air-Bühnen entlang der El-
be. Die musikalische Vielfalt reicht
von Rock und Pop über Shantys
bis hin zur Klassik. Die Übertra-
gungen aus der Elbphilharmonie
unter freiem Himmel mit Blick
über die Elbe sorgen für beson-
ders stimmungsvolle Momente.

In Kooperation mit der Elbphil-
harmonie Hamburg und dem NDR
Elbphilharmonie Orchester wer-
den auf einer Großleinwand auf
dem Vorplatz des Konzerthauses
kostenlos Mitschnitte von Kon-
zerten aus dem Großen Saal der
Elbphilharmonie zu sehen sein. 

Internationaler Länderpartner ist
in diesem Jahr Südkorea mit der
Hafenstadt Busan. Die fernöstli-
che Hafenstadt mit dem siebt-
größten Hafen der Welt unterhält
mit der Freien und Hansestadt
Hamburg seit langem gute Be-
ziehungen. Neben wirtschaftli-
chen Aspekten stehen beim Ko-
rea-Busan Festival auf der Kehr-
wiederspitze vor allem die Kultur,
der Tourismus und landestypische
Spezialitäten Koreas im Mittel-
punkt. Die Besuchenden können
sich von dem fernöstlichen Zau-
ber einfangen lassen und ent-
spannt die koreanische Lebensart
genießen.
Führungen, Rundgänge, Ausstel-
lungen und Mitmach-Aktionen
zahlreicher Hamburger Museen
und anderer Institutionen runden
das kulturelle Angebot ab. 

Veranstalter des HAFENGE-
BURTSTAG HAMBURG ist die
Freie und Hansestadt Hamburg,
vertreten durch die Behörde für
Wirtschaft und Innovation. Seit
1994 ist die Hamburg Messe
und Congress GmbH als Veran-
staltungskoordinatorin des HA-
FENGEBURTSTAG HAMBURG
für die Freie und Hansestadt
Hamburg tätig. 

Kurs Hamburg setzen, mitfeiern und unvergessliche Momente erleben

834. HAFENGEBURTSTAG HAMBURG 
vom 5. bis zum 7. Mai mit Top-Programm
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Dr. Melanie Leonhard
Foto: D. Reinhard/FHH

“Jungen, talentierten Menschen
eine Bühne zu geben, soll uns
eine Ehre und Freude sein“,
heißt es seitens des Förderver-
eins-Goßlerhaus. In Zusam-
menarbeit unter anderem mit
dem Hamburger Konservatori-
um präsentiert er vier vielver-
sprechende Talente, die ihre
Fertigkeiten auf der Bühne des
Goßlerhauses weiter verfeinern. 
Die beiden japanischen Pia-
nistinnen reisten für weiter-
führende Studien gezielt in die
Musikstadt des Johannes
Brahms, wohingegen die bei-
den jungen Musiker aus der
Ukraine ihr Musikstudium in
ihrer Heimat in 2022 jäh ab-
brechen mussten.
Waka Yamada, Klavier: Bache-
lor der Tokyo University of Arts
und Master-Studentin in Kla-
vier und Cembalo, Hamburger
Konservatorium. Kurzumi Fu-

jita, Klavier: Bachelor-Studen-
tin in Klavier und Cembalo,
Hamburger Konservatorium.
Serhij Kovalov, Klavier: Som-
mer 2021 Bachelor der Natio-
nalen Musikakademie Kiew,
seit Sommer 2022 Aufbaustu-
dium Klavier am Hamburger
Konservatorium.
Oleh Kytskai, Violine: 2021
Studienbeginn in der Heimat-
stadt Ternopil, Ukraine, seit
2022 Student an der Hoch-
schule für Musik und Theater,
Hamburg

„Best of Class“, 12. April 2023,
19 Uhr, im Goßlerhaus, Goß-
lerspark 1, Eintritt 15 Euro, für
Mitglieder des Fördervereins
10 Euro. Anmeldung unter Te-
lefon 0157/588 22587 (auch
AB) oder per E-Mail an kon-
takt@foerderverein-gossler-
haus.de

Konzert im Goßlerhaus „Best of Class“ 

Kurumi Waka Duo

Oleh Kytskai Serhij Kovalov

Eimsbüttel macht sich stark
gegen Rassismus. Das Netz-
werk „Eimsbüttel zeigt Haltung“
setzt seine Arbeit auch 2023
fort: Unter dem Motto „Eims-
büttel mischt sich ein“ werden
vom 20. März bis 2. April mit
verschiedenen Veranstaltun-
gen, Projekten und Aktionen
die Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus stattfinden. Das
Kulturhaus Eidelstedt ist Teil
des Netzwerks und veranstaltet
im Rahmen der Anti-Rassis-
mus-Wochen einen Abend mit
Lesung und Musik. Zu Gast
sein wird die Lehrerin und Bil-
dungsaktivistin Gloria Boateng.
Die gebürtige Ghanaerin grün-
dete 2008 den Bildungsförder-
verein SchlauFox, der mit di-

versen Integrationspreisen aus-
gezeichnet wurde. 2019 erhielt
Boateng das Bundesverdienst-
kreuz. Im Kulturhaus liest sie

aus ihrem Buch „Mein steiniger
Weg zum Erfolg“. Begleitet wird
die Lesung von Samba Ndiaye
und seiner Kora, einer west-
afrikanischen Form der Harfe.
Im Senegal, wo Ndiaye geboren
wurde, begleitet das Instrument
die traditionellen Geschichten-
erzähler bei ihren Zeremonien.
Ndiaye begann seine musikali-
sche Karriere als Percussionist
für unter anderem Enrique Igle-
sias und Audrey Motaung, und
arbeitet derzeit am internatio-
nalen Projekt „SANTENALA“. 

Lesung und Musik mit Gloria
Boateng und Samba Ndiaye,
„Mein steiniger Weg zum Er-
folg“, Freitag, 31. März 2023,
18 Uhr, Kulturhaus Eidelstedt,
Saal, Alte Elbgaustraße 12, Ein-
tritt: frei

Lesung und Musik 
mit Gloria Boateng und Samba Ndiaye

„Mein steiniger Weg zum Erfolg“  

Gloria Boateng Buchcover
Foto: Dorota-Anna Nowaczyk

Gloria Boateng 
Foto: Miguel Ferraz

Die Bühne ist ein gefährlicher
Ort. Dort fließt Starkstrom. Ein
Nervenkitzel, den man nirgend-
wo sonst auf der Welt findet.
Niemand weiß das besser als
Mallory und Edmund DuPre.
Beide -ihres Zeichens gefeierte
Film- und Bühnenstars- haben
in den letzten Jahrzehnten
schon so manche Tücken des
Showbiz gemeistert. Wilde
Liebschaften, spektakuläre In-
trigen, in Spinde gesperrte
Schauspielkollegen, nächtliche
Partyexzesse, Drogen, Alko-
hol… Aber das alles ist nichts
gegen die Gefahr, die innerhalb
der eigenen Familie auf einen
lauert. Ein Leben im Rampen-
licht fordert schließlich irgend-
wann seinen Tribut. Hier kommt
Sohn und Enkel Christian ins
Spiel, der stets gute Miene zum

bösen Spiel gemacht, die Pres-
se in Schach und unliebsame
Situationen unter Kontrolle ge-
halten hat. Aber nichts dauert
ewig. Und am Ende entscheidet

das Schicksal, wann der un-
umgängliche Zahltag folgt…
Nach drei Jahren Pause ist
Theater Mimus mit einer auf-
wühlenden Komödie zurück auf

den Brettern, die die Welt be-
deuten. Mit „Liebeslügen“ von
Michael McKeever geht es da-
bei wieder mal ans Eingemach-
te. Mit Witz und Charme wird
das Publikum auf eine Reise in
die zwischenmenschlichen Ab-
gründe der Familie DuPre ge-
nommen. Unterhaltsam, viel-
schichtig und urkomisch.
Tickets für die Veranstaltung
können direkt über die Web-
seite des Kulturhauses gekauft
werden: https://kulturhaus-ei-
delstedt.de/veranstaltungen/lie
besluegen-die-buehne-ist-ein-
gefaehrlicher-ort/ 

„Liebeslügen“, 1. April 2023,
20 Uhr, Kulturhaus Eidelstedt,
Saal, Alte Elbgaustraße 12, Ein-
tritt: Vvk 8 Euro / Ak 10 Euro

Laienspieltheater Mimus e.V. zu Gast im Kulturhaus Eidelstedt

„Liebeslügen“ – die Bühne ist ein gefährlicher Ort

Schauspielerinnen und Schauspieler des Laienspieltheaters Mimus      
Foto: Christina Handke



STRANDKÖRBE AUS BUXTEHUDE
für Garten,  Terasse & Balkon

Genießen Sie den Frühling in Ihrem neuen Manufaktur-Strandkorb!

AKTION ZUM START IN DIE STRANDKORBSAISON 2023

+ + + Jetzt Strandkorb kaufen & Versandkosten sparen + + +

Garantierte Lieferung bis Ostern, wenn Sie bis zum 27. März 2023 bestellen.

STRANDKORB MANUFAKTUR BUXTEHUDE | Carl-Zeiss-Straße 6 | 21614 Buxtehude 

„Dass Geheimnis des Erfolgs? 
Anders sein als die anderen“
Woody Allen

REDUZIERT
über 60 Ausstellungsstücke 
sofort verfügbar



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern
für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

Qualität zum fairen Preis

www.luruper-nachrichten.de

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

Lutz & Rosenberg GbR
Furtweg 51b

22523 Hamburg

Aufregende Osteraktionen

Frohes Nest im Nedderfeld Center!
Die Vögel zwitschern, die Tage
werden länger, die Temperatu-
ren steigen und unsere Gefühle
fangen an verrückt zu spielen.
Dann wissen wir, dass Ostern
ganz nah ist. Auch im Nedder-
feld Center ist Ostern Jahr für
Jahr eine Tradition und ein ab-
solutes Highlight. Vom 15.3. bis
zum 8.4. steht das Fest in die-
sem Jahr im Zeichen der bunten
Vielfalt, der abwechslungsrei-
chen Unterhaltung, der Glücks-
gefühle und der Tierkunde.
Durch die österliche Dekoration
und den bunten Frühlingsblu-
men präsentiert sich das Ned-
derfeld Center im frischen Look.
Mit aufregenden Osteraktionen
unter dem Motto „Frohes Nest
im Nedderfeld Center“ vom 15.
März bis zum 08. April für die
ganze Familie hat sich das Ned-
derfeld Center etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen.
Besonders die kleinen Gäste
werden staunen und begeistert
sein! An jedem Samstag kommt
der Osterhase zu Besuch, ver-
teilt Geschenke und steht für
Selfies zur Verfügung. Des Wei-

teren dürfen sich die kleinen
Besucher jeden Samstag an vie-
len verschiedenen kostenfreien
Osteraktionen wie das betreute
Kinderschminken am Samstag,
dem 25.3., das betreute Anma-
len von Ostereiern am Oster-
samstag, dem 08. April, oder
den Besuch des Weltmeisters
der Luftballonmodellage Salva-
tore Sabbatino am Samstag,
dem 01. April erfreuen.
DAS absolute Highlight für die
Kinder wird aber mit aller Vo-
raussicht nach die Hasen-
sprechstunde zum Anfassen
sein. Jeden Samstag von 12 bis
18 Uhr lernen die Kinder von
den erfahrenen Mitarbeitern von
Weselohs Tierleben alles über
die Hasen, dürfen danach le-
bendige Hasen streicheln und
sogar ein Erinnerungsfoto mit
nach Hause nehmen.
„Wir freuen uns, in diesem Jahr
ein aufregendes Osterprogramm
für Groß und Klein aufgestellt zu
haben und dabei neben dem
kulturellen und sozialen Beitrag,
besonders für die kleinen Besu-
cher noch einen pädagogischen

Beitrag leisten zu dürfen“, sagt
Center Manager Adel Kachroudi.
Abgerundet wird das Osterpro-
gramm mit einem Gewinnspiel

im Center, welches sicherlich
auch die erwachsenen Besu-
cher erfreut. Hier dürfen die Be-
sucher vor Ort eine österliche
Frage beantworten. Das Lö-
sungswort versteckt sich auf
den einzelnen, mit Buchstaben
markierten, „Osterhasen Oh-
ren“, die sich an den Schau-
fenstern und in den Shops der
einzelnen Mieter verstecken.
Nach dem Abschluss der langen
Modernisierungsarbeiten freut
sich das Nedderfeld Center,
passend zu Ostern, im neuen
Glanz zu erstrahlen und den
Besucher ein ultimatives Shop-
ping-Erlebnis für die ganze Fa-
milie zu ermöglichen.

Wer also Lust auf Shopping,
gute Gastronomie und großarti-
ge Erlebnisse für Groß und Klein
hat, ist im Nedderfeld Center in
diesen Tagen genau richtig!
Eine Übersicht über alle Aktio-
nen bietet der Oster-Aktions-
Kalender auf Facebook und Ins-
tagram sowie auf der Homepa-
ge www.nedderfeldcenter.de.
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Hier haben die 
PA R T E I E N

das Wort…

Hier haben die 
PA R T E I E N

das Wort…

Es ist bedauerlich, dass die
Geschäftsführung der Regio
Kliniken GmbH sich für Pin-
neberg als Standort des neu-
en Zentralklinikums entschie-
den hat.
Damit verliert die sechstgröß-
te Stadt des Landes Schles-
wig-Holstein nicht nur ihr
Krankenhaus, sondern der
nördliche Teil des Kreises Pin-
neberg hat künftig einen deut-
lich schwierigeren Zugang zu
einer leistungsfähigen Ge-
sundheitsversorgung.
Die Regio Kliniken sind jetzt
gefordert, damit die gesund-
heitliche Versorgung im Nor-
den des Kreises gesichert
bleibt. Für uns ist entschei-
dend, welche medizinische
Grundversorgung in Elmshorn
bestehen bleiben kann.
Der Vorschlag der Regio Kli-
niken GmbH folgt erkennbar
den strategisch-unternehme-
rischen Prämissen des SA-
NA-Konzerns. Wieder einmal
gehen Profitinteressen vor,
das Wohl der Menschen ist
zweitrangig. Sozialpolitische
Erwägungen fehlen komplett.
Das ist bitter.
Das wirtschaftliche Risiko die-
ser Entscheidung trägt die öf-
fentliche Hand, denn die In-
vestitionsmittel für das Zen-
tralklinikum kommen aus dem
Landeshaushalt.
Dabei ist das Kalkül, mit einem
Standort Pinneberg PatientIn-
nen aus Hamburger Kranken-
häusern zurückzugewinnen,
schon bei der Schließung der
Elmshorner Geburtsstation
nicht aufgegangen.

Die Krankenhausreform auf
Bundesebene ist eine große
Chance für Schleswig-Hol-
stein. Durch sie können wir
eine flächendeckende Struk-
tur von Krankenhäusern im
Land sichern und dem kalten
Strukturwandel der letzten
Jahre etwas entgegensetzen.
Es braucht dafür jetzt einen
Plan für Schleswig-Holstein,
der die stationäre Gesund-
heitsversorgung bedarfsge-
recht aufstellt. Das Land muss
steuernd bei den Leistungs-
gruppen eingreifen und einen
Plan vorlegen, was wo ge-
braucht wird. Es geht jetzt
darum, auch politisch die Wei-
chen zu stellen und die Ver-
sorgung in der Fläche zu si-
chern. Wir brauchen eine flä-
chendeckende Grund- und
Regelversorgung mit einer
Vernetzung zu den ambulan-
ten Angeboten.
Wir fordern die Landesregie-
rung daher auf, endlich ihren
Job zu machen und die
Standortwahl im Kreis Pinne-
berg kritisch zu prüfen.
Krankenhäuser sind ein Kern-
bereich der Daseinsvorsorge
und gehören in öffentliche
Hand. Jetzt rächt sich, dass
der Kreis als Träger der Ge-
sundheitsversorgung seinen
Einfluss und seine Mitwir-
kungsmöglichkeiten durch die
Privatisierung der Kliniken im
Jahr 2009 aufgegeben hat.
Viele der seinerzeit gegebe-
nen Zusagen, etwa hinsicht-
lich der Standorte, hat Regio
nicht eingehalten.
Thorsten Mann-Raudies

Eine bittere Pille
für Elmshorn
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, direkt vor
dem Haupteingang an der Bornheide.

Knackiges Obst und Gemüse, vor Ort zubereitete 
Backwaren und Wurstspezialitäten finden Sie bei uns.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

aktuell

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote

im* und am Born Center

Nur Hier*
Zwei halbe belegte Brötchen 

mit einem großen Kaffee für nur 4,70 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1 € das Stück

Die Eisküche*
Leckeres Hamburger Schnitzel 

mit Spiegelei und Bratkartoffeln für nur 12,90 €

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

Crêpe-Stand
Leckerer Crêpe mit Apfelmus für nur 3,00 €

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Morgen, den 23.03., informiert
die Polizei von 10 bis 14 Uhr im
Born Center über Themen wie
Taschen- und Trickdiebstahl. In-

teressierte können hier die Mög-
lichkeit nutzen, Fragen, die ih-
nen auf dem Herzen liegen, zu
stellen.

Aufklärung im Born Center
Infotisch der Polizei

Am morgigen Donnerstag, den 23.03., findet nach
langer Winterpause endlich wieder das in der Region
allseits beliebte Senioren-Café mit Hardi Hartmann
statt. Von 14 bis 17 Uhr lädt die Werbegemeinschaft
Born Center die Besucherinnen und Besucher herzlich
ein, einen musikalischen Nachmittag mit dem Star-
Entertainer und -Sänger Hardi Hartmann zu verbringen.
Hartmann wird den Gästen bekannte Oldies und
Evergreens verschiedener Jahrzehnte der deutschen
und englischen Musikgeschichte vortragen. Um ein
Mitsingen und -klatschen und das ein oder andere
Tänzchen kommt wie jedes Mal wohl keiner herum.
Die Werbegemeinschaft Born Center, Die Eisküche
und Hardi Hartmann freuen sich auf einen schönen
Nachmittag mit zahlreichen begeisterten Stammgästen
und vielen neuen Gesichtern. Für den besonderen
Anlass hat die Werbegemeinschaft zusammen mit

Die Eisküche ein ganz spezielles Angebot: Für nur
3,00 € bekommen die Gäste eine Tasse Kaffee und
ein Stück leckeren Kuchen.
Wie die letzten Senioren-Cafés mit Herrn Hartmann
zeigten, erfreuen sich viele an den drei mit Musik erfüll-
ten Stunden. Wer das beliebte Kaffee & Kuchen-Ange-
bot als auch einen der begehrten Plätze in Die Eisküche
und auf der Veranstaltungsfläche des Born Centers er-
gattern möchte, sollte rechtzeitig vor Ort sein.
Die Werbegemeinschaft Born Center, Die Eisküche
und Hardi Hartmann wünschen allen viel Spaß und ei-
nen fröhlichen und musikalischen Frühlingsbeginn.

Überblick:
Wann: Donnerstag, 23.03., 14:00 – 17:00 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche neben Die Eisküche und
zwischen Jysk und Schum EuroShop

Musikalischer Frühlingsbeginn
Senioren-Café mit Hardi Hartmann im Born Center

Am Sonntag, den 23.04., ist es
wieder so weit: Deutschlandweit
und international feiern Lesebe-
geisterte den UNESCO-Welttag des
Buches. Bereits 1995 erklärte die
UNESCO den 23. April zum „Welt-
tag des Buches“, einem weltweiten
Feiertag für das Lesen, für Bücher
und die Rechte der Autoren.
Die Werbegemeinschaft Born Cen-
ter und die Bücherhalle Osdorfer
Born nehmen diesen Tag zum An-
lass, um die Begeisterung für Ge-
schichten, Märchen und Bücher
mit Buch-Fans, insbesondere den
jüngsten, zu teilen und zu verbrei-
ten. Passend hierzu laden sie am
Samstag, den 22.04., zu einer sze-
nischen Lesung mit Theaterele-
menten ein. Das Theater am Strom
ist zu Besuch und hat das Buch
‚Oje, ein Buch‘ von Miriam Zedelius
und Lorenz Pauli im Gepäck.
Eingeladen sind alle Geschichten-
und Lesebegeisterten ab 4 Jahren,
dieser spannenden Geschichte zu
folgen. Wobei es eigentlich gleich
vier Geschichten sind – und zwar
gleichzeitig! Drei von ihnen kann

man  sehen, eine ist versteckt. Wo-
rum es geht? Um ein Geschenk,
das eigentlich für Juri ist. Um Frau
Aspirilla, die nicht viel von Büchern
versteht, oder vielleicht doch? Um
ein blaues Monster, einen hungri-
gen Drachen, eine Maus, die sich
verlaufen hat, und wo war denn
überhaupt noch einmal links und

wo rechts? Und dann klingelt auch
noch das Handy. Anmeldungen für
diese Veranstaltung nimmt die Bü-
cherhalle entgegen.
Das Lesen wird an diesem Samstag
auch noch mit anderen Aktionen
gefeiert: Zwischen10 und 14 Uhr
können sich Kinder schminken las-
sen und dem Bilderbuchkino „Der

Bücherfresser“ folgen. Zudem gibt
es kostenlose Lesestart-Sets für 3-
jährige und ein exklusives Buch für
Kinder ab 8 Jahren. Bücher solange
der Vorrat reicht.
Der Eintritt für diesen Familien-
samstag zum Welttag des Buches
ist frei:
 ab 10 Uhr: Kinderschminken &
Glitzertattoos
 11:30 Uhr: "Oje, ein Buch" –
Kindertheater ab 5 Jahren – bitte
anmelden
 13:30 Uhr: Bilderbuchkino "Der
Bücherfresser"
 Kostenlose Lesestart-Sets für
3-jährige
 Exklusives Buch für Kinder ab 8
Jahren

Theater am Strom: Oje, ein Buch
Wann: Samstag, 22.04., 11:30 Uhr
Was: Lesung/Theater, Spiel: More-
na Bartel und Gesche Groth, Regie
und Bühne: Marcel Weinand
Dauer: ca. 30 Min.
Wo: Bücherhalle Osdorfer Born
Anmeldung: Bücherhalle Osdorfer
Born, 040/832 01 71

UNESCO-Welttag des Buches

Werbegemeinschaft Born Center 
und Bücherhalle Osdorfer Born feiern das Buch



Chiffre-Inserenten
bleiben anonym!

Inserenten, die nicht mit
Adresse oder Telefonnum-
mer in Erscheinung treten
möchten, inserieren bei
uns unter einer Chiffre-
Nummer. Wer Kontakt zu
Ihnen aufnehmen möchte,
muss dieses schriftlich tun.
Die Zuschriften müssen
deutlich die entsprechen-
de Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerich-
tet sein. Wir geben diese
Post ungeöffnet an den
Inserenten weiter. Aus-
künfte über die Inserenten
können wir grundsätzlich
natürlich nicht geben.

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Bowling Center Osdorf
• Schwimmbad Elbgaustraße
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Kiosk Orhan, 

Altonauer Chaussee 6

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Halstenbek, 3-Zi-Whg., 65 qm,
Balkon, inkl. TG-Stellplatz, von
Privat zu verkaufen. Preis
215.000 € Tel. 0157/841 092 67

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

S c h a l l p l a t t e n a n k a u f
(Rock/Jazz/Reggae/Blues/Beat)

Tel.: 0152/560 959 50 od. 
Email: tiweb@gmx.de

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Suche Arbeit als Putzfrau im
Haushalt, Büro oder in
Praxis/Klinik. Tel. 040/84 62 62 
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Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Bauzentrum Sandhack,  
Osterbrooksweg 50, Schenefeld

und

Böcken Haushaltsgeräte, 
Friedrich-Ebert-Allee 35, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

Flohmärkte

So. 2.4. 7.5. + 11.6 . + 30 .7.
REWE Schenefeld

Friedr.-Eb.-Allee 3 · 8 - 15 Uhr
Anm.+ Info 040-8305452

!Achtung! Seriös!
Profitieren Sie von unserer seriösen 

Abwicklung u. jahrel. Erfahrung! Pelze, 
Porzellan, Näh- u. Schreibmaschinen, 

Teppiche, Bilder, Schallpl., Puppen, Pfeifen,
Briefmarken, Bücher, Römer, 

Sammeltassen, Wandteller, Garderobe,
Trachten, Fingerhüte, Antiquitäten,

Schmuck/Modeschmuck auch def., uvm.
Durch unsere hohen Ankaufspreise werden
fast alle unsere Angebote angenommen.

Tel. 0178/228 57 94 Hamburg
Zahle bar.

In Zeiten vieler bedrückender
Nachrichten kann eine Reise
in die Welt des Gospels eine
willkommene Atempause sein.
The Gospel Company Elms-
horn bietet dafür ein Konzert,
bei dem die Begeisterung und
Lebensfreude der Sänger an-
steckend ist.
1990 wurde die Gospel Com-
pany in Klein Nordende ge-
gründet. Damit ist sie der
dienstälteste Gospelchor in
Elmshorn. Das ist allerdings
auch das Einzige, was „alt" an
ihr klingt. 2009 zog der Chor
um nach Elmshorn in die Stifts-
kirche, die später mit der Tho-
maskirche zur Emmaus-Kir-
chengemeinde fusionierte.
Dort vergrößerte sich der Chor
weiter. Zurzeit zählt er knapp

vierzig Sängerinnen und Sän-
ger. Der Chor beteiligt sich in-
tensiv an den Veranstaltungen
der Gemeinde aber auch beim
bundesweit stattfindenden
„Gospelday" mischt der Chor
gerne mit. 
Das Repertoire umfasst tradi-
tionelle und moderne Gospels
sowie Lieder mit afrikanischen
Klängen und auch den einen
oder anderen Pop-Song. Seit
2019 wird der Chor von ehe-
maligem Leiter des Schenefel-
der Stephansorchesters, Gints
Racenis, geleitet.
Das Konzert findet statt am
Sonntag, 2. April 2023 um 16
Uhr in der Stephanskirche,
Hauptstraße 39, 22869 Sche-
nefeld, Eintritt frei - um Spen-
den wird gebeten.

Rhythmus und Emotion – 
Gospel in der Stephanskirche

Am Freitag, 31. März, kommt
die Kinderdisco der Ste-
phanskirche zurück aus der
Winterpause. Alle Kinder ab
5 Jahren und ihre Eltern sind
herzlich eingeladen. Die El-
tern-Chill-Lounge öffnet
auch wieder ihre Tore. 
Das Team der Jugendlichen
der Stephanskirche freut
sich über alle Kinder, die

Spaß am Tanzen haben.
Das Thema der Disco lautet:
Black & White. Die Kinder
werden gebeten in weißen
und/oder schwarzen Klamot-
ten zu kommen. Spezielle
Lichteffekte warten auf die
Besucher/innen.

Infos bei: Diakon Daniel Ki-
witt – 040/830 19 643

Kinderdisco in der Stephanskirche

Dachdecker Engel
„Noch ganz dicht?“ Der freundliche
Dachdecker in der Nachbarschaft hat
noch Termine frei. Zertifiziert für
Asbes tarbeiten, Flachdach, Schorn-
stein, Dachrinnen, Wärmedämmung
und Reparaturen usw.
040/690 893 40 od. 0163/983 27 50.
Jetzt mit Rentner-Rabatt, Anfahrt und
Beratung kostenlos. HDS Engel

Foto-und Videoteam aus Hamburg

Wir dokumentieren gerne
Ihre Hochzeit/Veranstaltung

professionell mit 
Fotografen/Videoteam.

Infos unter: www.publicaddress.de
oder 040-413 284 15
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort eine/n 
engagierte/n 

Mitarbeiter/in
im Housekeeping (m/w/d)

Vollzeit oder Teilzeit

Sie sorgen dafür, dass unsere Gäste nach einem ereignisreichen
Tag stets saubere und einladende Zimmer erwarten.

Sowie eine/n engagierte/n 

Mitarbeiter/in
im Frühstücksservice (m/w/d)

Vollzeit oder Teilzeit

Ihre Aufgaben umfassen das Bestücken, Auffüllen und Abräu-
men des Frühstücksbuffets, Vor- und Nachbereitungsarbeiten für
den Service, Eindecken und Abräumen der Tische, Ansprech-
partner für unsere Gäste.

Erfahrungen in den Bereichen sind von Vorteil, aber auch Quer-
einsteiger sind herzlich willkommen.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, eine 
leistungsgerechte Entlohnung, abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Aufgaben.

Haben Sie Lust auf eine interessante Tätigkeit?  

Dann bewerben Sie sich jetzt und senden uns noch heute Ihre 
Bewerbung im PDF-Format per E-Mail an: bewerbung@hotel-
kloevensteen.de
Ansprechpartner: Frau Silvia Weiß oder rufen Sie uns an:
Tel. 040-839 363-0

Hotel Klövensteen GmbH & Co. KG · Hauptstr. 83 · 22869 Schenefeld

Am 27. April 2023 ist wieder
Girls‘ Day. Der Girls’ Day ist ein
einmal im Jahr stattfindender
Aktionstag, der Mädchen und
Frauen motivieren soll, techni-
sche und naturwissenschaftliche
Berufe zu ergreifen. Der Girls’
Day soll dazu beitragen, den
Anteil der weiblichen Beschäf-
tigten in sogenannten „Männer-
berufen“ zu erhöhen und einen
angenommenen bzw. für die Zu-
kunft prognostizierten Fachkräf-
temangel in der Industrie zu ver-
ringern. 
Anlässlich des diesjährigen
Girls´ Days bietet die SPD-Bür-
gerschaftsabgeordnete Philine
Sturzenbecher Schülerinnen der
Sekundarstufe I (8. bis 10. Klas-
se), die aus dem Hamburger
Westen kommen, sich für Politik
interessieren und schon immer
einmal wissen wollten, wie es
hinter den Kulissen des Rathau-
ses aussieht, an, sich bei ihr für

den Girls‘ Day in der SPD-Bür-
gerschaftsfraktion zu bewerben.
Das Programm startet mit einem
Besuch im Abgeordnetenbüro
von Philine Sturzenbecher in Al-
tona. Dort können sich die Teil-
nehmerinnen bei einem Früh-
stück mit der Abgeordneten aus-
tauschen und erhalten einen
Einblick in die tägliche Arbeit in
der Bürgerschaft. Am Mittag ler-
nen die Teilnehmerinnen bei ei-
nem gemeinsamen Essen wei-
tere politisch interessierte junge
Frauen in Hamburg kennen, be-
vor sie im Anschluss bei einer
Rallye durch das Hamburger
Rathaus mehr über den politi-
schen Betrieb erfahren und mit
vielen Politikerinnen und Politi-
kern ins Gespräch kommen kön-
nen. 
Der Bürgerschaftsabgeordneten
ist der Girls‘ Day ein wichtiges
Anliegen. „Im politischen Betrieb
sind Frauen aus vielerlei Grün-

den noch immer stark unterre-
präsentiert. Das möchte ich än-
dern“, so Philine Sturzenbecher
gegenüber unserer Redaktion.
„Der Girls‘ Day leistet einen
wichtigen Beitrag dazu, und er
bietet jungen Frauen eine gute
Möglichkeit, einen ersten Ein-

blick hinter die Kulissen zu er-
halten.“ 
Interessierte Schülerinnen wer-
den gebeten, sich mit einer E-
Mail beim Abgeordnetenbüro
von Philine Sturzenbecher (stur-
zenbecher@hamburg.de) zu be-
werben.  

Zum Girls‘ Day in das Hamburger Rathaus? 

Um zusätzliche Sprachkurse für
Geflüchtete anzubieten, werden
Dozentinnen und Dozenten für
Deutschkurse landesweit von al-
len Bildungsträgern gesucht. Da-
mit die dringend benötigten Kurse
stattfinden können, hat das Bun-
desamt für Migration und Flücht-
linge (BAMF), das diese Berufs-
sprach- und Integrationskurse fi-

nanziert, die Zulassungsbedin-
gungen von Lehrkräften erleich-
tert. In einem Onlinetermin infor-
miert die Wirtschaftsakademie in
Elmshorn am 4. April um 17 Uhr
über die neuen Möglichkeiten und
Anforderungen, um als haupt-,
nebenamtliche oder freiberufliche
Lehrkraft tätig zu werden.
So können seit Februar diesen
Jahres unter bestimmten Voraus-
setzungen beispielsweise Mas-
terstudierende der Studienfächer
„Deutsch als Fremd- bzw. Zweit-
sprache“ oder Lehrerinnen und
Lehrer mit einem abgeschlosse-

nen Lehramtsstudium, die über
60 Jahre alt sind, eine Zulassung
als Lehrkraft für Integrationskurse
erhalten.
Unter www.wak-sh.de/deutsch-
dozenten können sich Interes-

sierte für den Infotermin anmel-
den, für Fragen dazu vorab ist
Rena Kemski von der Wirtschafts-
akademie Schleswig-Holstein un-
ter rena.kemski@wak-sh.de zu er-
reichen.

Infotermin: Lehrkräfte für Deutsch- und Integrationskurse gesucht

Suche

Zahnarzthelfer/in
auf 520 € Basis, gerne älter,
Quereinsteiger willkommen.

Tel. 040/80 35 22
oder

0151/270 200 43

Als krasser Außenseiter waren
die Hasloher angereist, mit nur
einem Sieg, drei Remis und 88
Gegentoren aus 21 Spielen. Die
Rückreise konnten die Hasloher
aber erhobenen Hauptes antre-
ten, denn bis zum Abpfiff haben
sie gefightet, haben den Schene-
feldern den 4:3 Erfolg (1:2) ver-
dammt schwer gemacht, schenk-
ten den Platzherren 3 Buden ein,
konnten dennoch die 3:1 (66.)
Führung nicht kompensieren, und
erst in der 90.+1 verloren die
Gäste einen (verdienten) fast
schon sicher geglaubten Punkt,
das Hinspiel holte sich Schene-
feld mit 3:1.   
Spielverlauf: Hasloh startet gegen
(wie immer) passive Platzherren
mit viel Fortune, legt vor zum 1:0
(13. Stefan Köpf), erhöht per 11-
Meter auf 2:0 (42. Julian Günther),
vergibt aber zwischenzeitlich
mehrfach gute Chancen zum 3:0,
die letzte (43.) nutzt 96er Bennet
Brustmann, und verkürzt -fast
mit dem Pausenpfiff- auf 1:2 (44.).
Mit Wiederaufnahme und viel
Spielanteilen, erhöht Hasloh auf
1:3 (66. Julian Günther.), BW 96
verkürzt mittelbar darauf zum 2:3

(67. Timm Thau). Schockierte
Hasloher verlieren danach den
Spielfaden, die Timm-Schützlinge
gewinnen die Platzhoheit, Rene
Müller remisiert für die Platzherren
zum 3:3 (82.), Doppeltorschütze
Timm Thau erzielte den Siegtref-
fer zum 4:3 (90.+1). 
TuS Hasloh Co-Trainer Roman
Kasper: „Eine verdammt bittere

Niederlage… Egal, ob gewonnen
oder verloren, jedes Spiel ist aus
Trainersicht immer schwierig zu
beurteilen, doch heute war es ein

wirklich gutes Spiel von uns -zu-
mindest nach den Klatschen der
letzten Spiele-, dass wir wie so
oft zuvor, erst in der 2. Halbzeit
wegegeben haben, zur Pause
hätte es auch 3:1 oder 4:1 stehen
können, nach Abpfiff auch 6:6.
Doch immer in der 2. Halbzeit
knicken wir nach Standardtoren
ein, auch heute in Schenefeld. In

den letzten 9 Spielen wollen wir
uns gut verabschieden, wollen
die Saison mit Spaß zu Ende
spielen!“

BW 96-Coach Mathias Timm:
„Die erste Halbzeit war -wie im-
mer „überschaubar“- warum soll-
ten wir auch unsere defensiv-auf
Umschaltspiel ausgerichtete For-
mation ausgerechnet gegen Has-
loh aufgeben, weiß man doch
nie, wie der Gegner gegen uns
auftritt. Unser Spiel war in der
ersten Halbzeit „etwas dünn“,
mit etwas Glück und einer guten
Keeperleistung konnten wir wei-
tere Tore verhindern, in der 2.
Halbzeit haben wir das Spiel ge-
bogen, waren weitaus offensiver,
das Spiel lief fast nur in eine
Richtung.“ Auf letzteres sollten
sich die Schenefelder schon unter
der Woche einstellen, wenn sie
am Freitag -Anpfiff ist um 19.30
Uhr im Stadion Achter de Wei-
den- gegen den ambitionierten
Titelanwärter TBS Pinneberg die
4:1 Hinspiel-Schlappe, darunter
zwei last Minute Gegentore!, wett-
machen wollen.   
BW 96: Krebs, Wankel, Wegner,
Brustmann (46. Peemöller), Bo-
nus, Thau, Arth, Wilke, Müller,
Adelmann (87. Zerbel) und Bock
(46. Peters). 

(fe)

Schlusslicht Hasloh führt 3:1- Schenefeld gewinnt 4:3

Bennet Brustmann holte sein
Team mit dem 1:2 Anschluss-
treffer ins Spiel zurück…

„Erst wenn es schwierig wird,
lege ich richtig los“ - Doppel-
torschütze Timm Thau

Für unseren REWE-Markt 
im Stadtzentrum Schenefeld suchen wir

Verkäufer (m/w/d) 
Molkereiprodukte

Verkäufer (m/w/d) 
Obst & Gemüse

Verkäufer Frischetheke (m/w/d) 
Fleisch/Wurst/Käse

Kassierer (m/w/d)
Nähere Informationen für Interessenten 

und Bewerbungen unter rewe-bg.de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

REWE Bliesmer & Glasmeyer
REWE Yanneck Bliesmer oHG

Kiebitzweg 2 · 22869 Schenefeld

Bewerbungen als e-Mail an: info@blumenhof-pein.de
per Brief: Blumenhof Pein 
 z.Hd. Herrn Pein 
 Dockenhudener Chaussee 96 
 25469 Halstenbek

weitere Infos auf 

facebook und unter 

www.blumenhof-pein.de

Wir suchen Euch für die

Gärtnerei
als gelernte*r Gärtner*in (m/w/d) 

im Verkauf oder in der Produktion

und als Friedhofsgärtner*in (m/w/d)

beide Stellen zu sofort oder später,  

in Teil- oder Vollzeit.Wir bilden auch aus!
Bewirb dich jetzt!

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Waldenau

in den frühen Morgenstunden 6 Tg/Wo.
auf 520-€-Basis/Lohnsteuerkarte.

Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Waldenau

und Halstenbek
in den Abendstunden 6 Tg/Wo.

auf 520-€-Basis/Lohnsteuerkarte
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Suche Arbeit als Putzfrau im
Haushalt, Büro oder in
Praxis/Klinik. Tel. 040/84 62 62 

Ein kleines Desaster für die
Basketballmannschaften der
BG Hamburg West in der 2. Re-
gionalliga: Sowohl die Damen
als auch die Herren verloren
ihre Punktspiele. Möglicherwei-
se ist die Luft raus bei der BG
West, denn in der Tabelle ist
nicht mehr viel zu erreichen. 
Die Damen unterlagen etwas
überraschend mit 31:75 bei
EBC Rostock – die Gastgebe-
rinnen sind Tabellenletzter,
trumpften aber ordentlich auf
(21:7, 15:10, 18:11, 21:3). Bei
der BG West kam allein Sophia
Musche mit zehn Punkten auf
ein Normalmaß, für den Rest
lief es einfach nicht so gut,
um Rostock in Schwierigkeiten
bringen zu können.
Die BG West spielt nun am 20.
März um 19.30 Uhr auswärts
bei SG Harburg Baskets. Das
Spiel lautet Tabellensechster
gegen Tabellenfünfter. Es ist
das letzte Saisonspiel und da-
nach wird die BG West weiter-
hin Fünfter sein – vier Punkte
Vorsprung auf Harburg sind für
niemanden aufzuholen.  Die
BG-Korbjägerinnen unterlagen
schließlich mit 69:59 (19:17,
20:7, 19:15, 11:20). Die BG
West-Frauenmannschaft been-
det die Saison damit auf dem
fünften Platz (16 Punkte,
955:1127 Körbe)

BG West: Musche (10), Knie (6),
Schmalisch (6), Sievers (6), Vara
Molino (3), Bretzger, Güthlein,
Müllner

Ebenfalls nicht gewinnen konn-
ten die Herren, die unterlagen
im Heimspiel gegen Eimsbütte-
ler TV mit 69:74 (20:11, 15:21,
11:27, 23:15). Auch die Herren
haben nur noch ein Spiel zu be-
streiten – aber dafür ein schwe-
res Spiel:  Am 25. März fahren
die Herren ebenfalls nach Ros-
tock, doch hier ist Rostock kla-
rer Tabellenführer. Rostock hat
danach noch ein weiteres Heim-
spiel, könnte aber jetzt schon
den kühlen Sekt hervorholen
wollen. Die BG West wiederum
könnte den dritten Tabellenplatz
endgültig absichern. 
BG West: Musche (27), Schüss-
ler (11), Carels (7), Lütke
Schwienhorst (6), Tadic (6), Win-
terberg (6), Seidel (4), Heitbrock
(2), Laaser

Basketball BG Hamburg West

Frauke Bretzger (BG West)
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Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wenige Tage nach Frühlings-
anfang lädt die Bahrenfelder
Rennbahn am kommenden
Sonntag zu neun gut besetz-
ten Trabrennen ein, deren ers-
tes um Punkt 14 Uhr gestartet
werden soll. Begrüßt werden
u.a. der deutsche Champion
des Vorjahres Michael
Nimczyk und sein „Vize“ Rob-
bin Bot, die aus dem Rhein-
land anreisen und auch für
Gelegenheitsbesucher an ih-
ren Helmfarben Gold und Sil-
ber auf den ersten Blick gut
zu erkennen sind. Weitere be-
kannte Fahrer aus West-
deutschland, Berlin und den
Niederlanden werden versu-
chen, es der von Josef Franzl
angeführten einheimischen Eli-
te im Kampf um die lukrativen
Preisgelder von insgesamt
mehr als 20.000 Euro mög-
lichst schwer zu machen.

Familienprogramm
„Traben in Bahrenfeld“ heißt
an Sonn- und Feiertagen auch

immer, dass rund um das auf
hohem Niveau stehende sport-
liche Geschehen für Familien
und insbesondere die jüngeren
Fans einiges geboten wird.
Hoch im Kurs steht das Pony-
reiten.

Natürlich bleibt der Eintritt auf
die hochmoderne Bahrenfel-
der Rennbahn auch 2023 kos-
tenlos. Wo gibt es das sonst
bei renommierten Sportveran-
staltungen? Fast kostenlos ist
auch das Wetten, denn in der

„Königsdisziplin“ V6-Wette, in
der die sechs Sieger der Ren-
nen 3-8 vorhergesagt werden
müssen, kostet eine Tippreihe
lediglich 20 Cent, obwohl die
Chance besteht, mehrere tau-
send Euro abzuräumen. Die
Einsätze in den Standardwet-
tarten Sieg, Platz, Zweier- und
Dreierwette liegen bei ein oder
zwei Euro, in der im 7. Rennen
angebotenen Viererwette so-
gar nur bei 50 Cent. 

Ostern geht es weiter
Das bevorstehende Osterfest
stellt traditionell einen ersten
besonderen Höhepunkt des
Bahrenfelder Rennjahres dar,
was auch diesmal am Oster-
montag nicht anders sein wird.
Bei weiter ansteigenden Tem-
peraturen soll ein Familienfest
mit noch mehr Attraktionen
gefeiert werden, denn neben
erneut anspruchsvollem Sport
wird auch die allseits beliebte
Ostereiersuche ein Programm-
punkt sein.

Der Frühling beginnt mit Trabrennsport

Erhobene Augenbrauen bei der
Altliga TuS Osdorf in der Ver-
bandsliga: Mit dem Titel hat man
zwar nichts mehr zu tun, auch
nicht mit dem Abstieg, aber 0:5
musste sich der Tabellendritte

vom Tabellensiebten Alterwerder
auch vermöbeln lassen. Nach
dem 0:0 zur Pause ging es nach
dem Seitenwechsel erst rück-
wärts (0:2) und zum Spielende hin
gar abwärts (noch drei Tore zum
0:3). Nun, für die Platzierung hat
das Ergebnis wenig Bedeutung
gehabt. Osdorf spielt nun am 25.
März um 16 Uhr zu Hause am
Blomkamp gegen Teutonia 10.
Zufriedene Gesichter bei der Alt-
liga von Blau Weiß 96 Schenefeld.

Das 2:2 in der Landesliga gegen
SSV Rantzau war zwar mehr als
verdient, vom Spielverlauf aber
auch etwas zu wenig. Immerhin
bleibt man in der Rückrunde wei-
ter unbesiegt und schafft weiter-

hin Abstand zum Ta-
bellenkeller. Die Füh-
rung von Rantzau glich
Fabian Buller nach
Querpass von Matthi-
as Arning aus. Sche-
nefeld versiebte zahl-
reiche Angriffe durch
ungenaue Zuspiele
und musste nach dem
einzig ernstzunehmen-
den Konter von Rant-
zau den 1:2-Rück-
stand hinnehmen. Mit
dem Schlusspfiff ge-
lang dem eingewech-
selten Pascal Rei-
kischke aber der hoch-

verdiente Ausgleich. 
In der Liga führt weiterhin Eidel-
stedt trotz eines 1:1 gegen Union
Tornesch (Daniel Tannenberg in
der 54. Minute zum 1:1) souverän
mit 41 Punkten vor Groß Flottbek
(34). Groß Flottbek siegte 2:1 ge-
gen Schlusslicht Kummerfeld. SC
Pinneberg und SC Nienstedten
trennen sich 1:1 (Tor von Julian
Wissel zur 1:0-Führung). Das Spiel
von SV Blankenese gegen Ra-
sensport Uetersen fiel aus.

Altliga: Osdorf kassiert zu viele Tore,
Schenefeld schießt zur wenig Tore

In der Kreisklasse 4 muss sich
der SV Lurup III in Konzentration
üben. Denn der souveräne Ta-
bellenführer will und wird wohl
aufsteigen in die Kreisliga. Aller-
dings spielt Lurup nicht. Tabel-
lenschlusslicht Groß Flottbek II
ließ sich gegen Lurup auf kein
Geplänkel ein und trat zum Spiel
gar nicht erst an. Man umging
so vermutlicher einer herben Nie-
derlage. Bis zum Saisonziel ha-
ben die Luruper nun noch drei
Spiele - und da darf man auf kei-
nen Fall eine Schwäche zeigen.
So geht es am Sonntag zum Lo-
kalschlager gegen Altona 93 IV.

Anpfiff ist um 14 Uhr an der
Baurstraße. Die Luruper konnten
zuletzt eben nur trainieren und
müssen nun gegen Altona im
praktischen Spiel überzeugen.
Altona steht harmlos im Mittel-
feld der Tabelle und siegte am
Wochenende glatt und glanzlos
mit 4:0 gegen den Tabellenvor-
letzten Rissen II. Beide Seiten
werden das Lokalderby ernst
nehmen. Ganz interessant übri-
gens: Eine Stunde eher wird
ebenfalls auf der Baurstraße das
Spiel Altona 93 III gegen St.
Pauli VI angepfiffen. Auch eine
spannende Paarung.

Kreisklasse: Spannende Duelle an der Baurstraße

Lurups Trainer Kevin Wehnert deutet es an: So knapp stehen wir
vor dem Aufstieg in die Kreisliga. Gegen Altona soll daher unbe-
dingt ein Sieg her.

BW 96, Fabian Buller

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

AUTOPFLEGE

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

Die nächsten Spiele:
SV Eidelstedt - SV Blankenese 24. März, 19.30 Uhr
Raspo Uetersen - BW 96 Schenefeld 24. März, 20 Uhr
Groß Flottbek - Union Tornesch 26. März, 10.45 Uhr 
SC Nienstedten - Kummerfeld 26. März, 11 Uhr
SV Blankenese - SV Lieth 29. März, 20 Uhr
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Unentschieden im Nordduell
Mit gemischten Gefühlen in die Länderspielpause: Der Ham-
burger SV hat sich in seinem Heimspiel des 25. Spieltags trotz
einer dominanten Vorstellung torlos von Holstein Kiel getrennt.
Besonders in der ersten Halbzeit waren die Rothosen das
spielbestimmende Team, ließen jedoch in Person von Robert
Glatzel (3.), Ransford Königsdörffer (6.), Bakery Jatta (12.) und
erneut Glatzel
(21.) eine Viel-
zahl an Top-
Chancen ver-
streichen. Die
HSV-Angreifer
scheiterten da-
bei in letzter In-
stanz immer
wieder am gut
a u f g e l e g t e n
K S V- K e e p e r
Robin Himmel-
mann. Dessen
Gegenüber Daniel Heuer Fernandes war deutlich weniger be-
schäftigt, hielt aber vor allem gegen Ex-HSVer Lewis Holtby
(45.+1) auch für seine Farben entscheidend die Null. „Der Ball
wollte heute einfach nicht ins Tor“, erklärte Mittelfeldspieler
Jonas Meffert im Anschluss an eine Nullnummer der besseren
Sorte fast schon ungläubig. Auch im zweiten Durchgang
sahen die 57.000 Zuschauer im Volksparkstadion ein unter-
haltsames, aber nun weniger chancenreiches Zweitliga-Spiel.
Während beim HSV Königsdörffer per Schlenzer (56.) und
Glatzel mit der Hacke (90.+1) die besten Abschlüsse verzeich-
neten, lauerte Kiel auf den einen Konter, wurde aber zweimal
aussichtsreich von HSV-Kapitän Sebastian Schonlau am
finalen Einschuss gehindert. Der Hamburger SV rutscht durch
das vierte Unentschieden der Saison auf Rang 3 der Tabelle
und ist am Freitag, den 31. März beim direkten Verfolger
Fortuna Düsseldorf zu Gast. Foto: HSV/witters

Neun Rothosen auf Länderspielreise
Besondere Ehre: Gleich neun Spieler aus dem Kader der Ro-
thosen sind in der laufenden Länderspielperiode in den Diens-
ten ihrer Landesfarben im Einsatz. Während Laszlo Benes
(Slowakei), Ans-
si Suhonen
(Finnland), An-
dras Nemeth
(Ungarn) und
Ransford-Yebo-
ah Königsdörf-
fer (Ghana) je-
weils für die A-
Nationalmann-
schaften ihres
Landes nomi-
niert wurden,
stehen Ludovit
Reis (Niederlande U21), Noah Katterbach (Deutschland U21),
Valon Zumberi (Kosovo U21), Nicolas Kisilowski und Tom
Sanne (beide Deutschland U19) im Aufgebot ihrer jeweiligen
Junioren-Nationalmannschaft. Zudem wurde das einstige HSV-
Eigengewächs Josha Vagnoman (mittlerweile beim VfB Stutt-
gart) von Bundestrainer Hans-Dieter Flick erstmals in die
deutsche A-Nationalmannschaft berufen. Foto: HSV/witters

Kultobjekt Fischerhut
Für gewöhnlich erkennt man den Fan an seinem Trikot, beim
HSV erkennt man ihn gegenwärtig vor allem auch an seinem Fi-
scherhut: Ob im heimischen Volksparkstadion oder in den

Zweitliga-Sta-
dien der Bun-
desrepublik –
auf den Rängen
ist die kultige
Kopfbedeckung
aus den Siebzi-
gerjahren, die
seit 2018 wieder
im HSV-Fan-
shop erhältlich
ist, zum festen

Utensil der HSV-Fans geworden. „Nils“, wie das Modell genannt
wird, erfreut sich vor allem in dieser Saison mit mehr als 30.000
verkauften Exemplaren großer Beliebtheit. Foto: HSV/witters

HSV-Frauen mit deutlichem Heimsieg 
Die Regionalliga-Fußballerinnen des Hamburger SV haben am
vergangenen Sonntag gegen den TuS Büppel mit 5:0 gewon-
nen. Die HSV-
Frauen stehen
dadurch mit 54
Punkten aus 18
Spielen mit
zehn Zählern
Vorsprung auf
Platz 1 der Ta-
belle. Am kom-
menden Sonn-
tag (26. März,
Anstoß um 14
Uhr) steht auf
der Paul Hau-
enschild Sportanlage gegen den Osnabrücker SC das nächste
Heimspiel an. Foto: torknipser.de 

HSV-Panthers in den Playoffs
Die Futsaler des HSV haben sich am vergangenen Wochenende
mit einem 5:1-Sieg über Fortuna Düsseldorf erfolgreich für die
Playoffs qualifiziert. Die reguläre Saison wurde damit auf Platz
5 der Futsal-Bundesliga beendet. In den Playoffs geht es nun
im Viertelfinale gegen den Tabellenvierten Jahn Regensburg.
Das Hinspiel findet am 2. April um 14 Uhr in der Sporthalle
Wandsbek statt. Das Rückspiel ist noch nicht genau terminiert. 

HSV-Corner
Der Freitagabend hat in Ham-
burg und in der Oberliga viel
Klarheit ergeben. Der Eimsbüt-
teler TV siegte mit 2:0 gegen Al-
tona 93 und setzte sich zumin-
dest bis zum Sonntag an die
Tabellenspitze. Mit dem ETV,
der zuletzt vor knapp 20 Jahren
in der Oberliga spielte, ist in
dieser Spielklasse fast blitzartig
eine neue Kraft entstanden, die
junge Nachwuchsmannschaft
stürmt nahezu durch die Liga
und will nun auch für die Regio-
nalliga melden, was ja auch

nicht so häufig geschieht. Löb-
lich. Und das Spiel gegen Altona
93 sahen sich am Freitagabend
auch noch rund 2000 Zuschauer
– den ETV muss man nun nicht

erst seit Freitag auf der Rech-
nung haben.
Auch Altona 93 ist grundsätzlich
ein Kandidat für die Regionalli-
ga. In dieser Saison stapelte al-
lerdings vor allem Trainer An-
dreas Bergmann häufig tief und
sprach von einem Aufbaujahr.
Der Ansatz ist nicht verkehrt,
stellte Altona doch eine ganz
neue Mannschaft zusammen
und streute doch immer wieder
einmal Schwächephasen in der
Saison ein. Die Entwicklung an
der Griegstraße ist aber nicht
zu übersehen und daher muss
man auch mit Altona 93 bald
wieder in der Regionalliga rech-
nen. In dieser Saison kommt
man aber wohl nicht am ETV
vorbei.
Altona 93 hatte zuletzt nicht ge-
spielt – regulär war einmal frei
und mehrere Spiele fielen wet-
terbedingt aus. Daher wusste
auch der ETV nicht so recht,
was ihn an diesem Abend so
erwarten würde. Um es kurz zu
machen – ein ziemlich gutes
Spiel von beiden Seiten. Altona
eroberte im Laufe der Zeit mehr
Spielanteile, konnte aber nur
wenige gute Torchancen he-
rausspielen. Eimsbüttel lauf-
stark, im Mittelfeld ebenbürdig
und im Angriff immer aufmerk-
sam. Ein echtes Kräftemessen
zweiter toller Mannschaften. 
Die Entscheidung fiel kurz vor
Schluss. Nach einem Freistoß
gelang ETV ein vorentscheiden-

der Kopfball zum 1:0 (77. Minu-
te), sechs Minuten später voll-
streckten die Hausherren eine
schnelle Ballstafette zum 2:0-
Endstand (83. Minute). 

Altona hat nun ein seltenes Frei-
tagabenspiel. An der Griegstra-
ße soll es diesmal am 24. März
um 19.30 Uhr gegen Concordia
gehen. (Außerdem holte Altona
bereits gestern das Spiel gegen
Buchholz nach).
TuS Osdorf war an diesem Wo-
chenende spielfrei und dürfte
sich die Begegnung interessiert
angesehen haben. Die Begeis-
terung dürfte sich ein wenig in
Grenzen gehalten haben, denn
am Freitagabend ist der ETV zu

Gast am Blomkamp. Und Osdorf
braucht einen Sieg, um noch
wenigsten knappe theoretische
Chancen auf den Klassenerhalt
in der Oberliga zu behalten. Das

Spiel beginnt um 19.30 Uhr. Au-
ßerdem hat Osdorf noch ein
Nachholspiel. Am 29. März spie-
len die Osdorfer um 19.30 Uhr
bei Concordia. 

Altona: Quack, Behrmann (77.
Minute: Schauer), Saibou, Neel-
sen, Sejdija, Hüttner (70. Minute:
Borgmann), Gries, Grosche (87.
Minute: Rathjen), Abrahamyan,
Tsimba-Eggers (87.Minute: Fei-
genspan), Petzschke (77. Minu-
te: Wachter)

Die Revanche ist geglückt, nun
soll das Halbfinale erreicht wer-
den. Im Holsten-Pokal hatte TuS
Osdorf II nach einem 3:1- Sieg

gegen USC Paloma II das Vier-
telfinale erreicht. Dabei nahmen
die Osdorfer Revanche für die
0:2-Niederlage im Pokalfinale des

Vorjahres, dort waren die beiden
Bezirksligisten im Stadion von
Union 03 aufeinandergetroffen.
Nun wollen die Osdorfer gegen

Eintracht Norderstedt II ins Halb-
finale einziehen – und letztlich er-
neut das Finale erreichen. 
Die Voraussetzungen sind zu-
nächst einmal ganz gut: Die Os-
dorfer haben Heimrecht, gespielt
werden soll heute am Mittwoch
um 19.30 Uhr am Blomkamp. Am
Blomkamp ist man guter Dinge,
denn aktuell sind die Osdorfer
Tabellenführer der Bezirksliga
West. Das Wochenende verließ
man mit einem 6:4-Heimsieg ge-
gen Cosmos Wedel. Der extrem
starke Titelkonkurrent TBS Pin-
neberg kam nur zu einem 2:2 ge-
gen Rantzau II und gerät in den
Nachholspielen nun auch unter
Zugzwang. Er ist zwei Partien in
Rückstand, liegt aber auch acht
Punkte zurück Die Osdorfer (57
Punkte, 92:50 Tore) könnten ent-
eilen. Nicht unter den Tisch fallen
sollte man aber auch die beiden
klaren Niederlagen der TuS-Elf in
der Liga. 1:9 gegen Heidgraben
und 1:5 gegen Egenbüttel – wobei
Egenbüttel derzeit nur im Mittel-
feld der Tabelle mitspielt. 
Pokal-Gegner Eintracht Norder-
stedt II rangiert in der Bezirksliga
Nord derzeit auf dem vierten
Platz – und hat bei nur drei Punk-
ten Rückstand (bei einem Nach-
holspiel) ebenfalls noch Ambitio-
nen auf den Titel. Zuletzt spielte
Norderstedt 9:1 gegen Duven-
stedt.  Mit 88:37 Toren (bei 50
Punkten) liegen die Norderstedter
ungefähr auf dem Niveau von
Osdorf. Es könnte also einen hei-
ßen Tanz am Blomkamp geben,
bei dem sicher auch der Liga-
Anhang ordentlich Unterstützung
geben wird. Wenn Osdorf ins
Halbfinale einzieht, könnte man
dort auf Altona 93 II treffen. Altona
fährt ebenfalls heute Mittwoch
um 18 Uhr zum Pokalgegner
Concordia II. 

Oberliga:

„Regionalliga“-Duell vor 2000 Zuschauern

Pokal: Osdorf will ins Halbfinale 

Fynn Rathjen und Yannick
Petzschke

Dsimba-Eggers wurde in der 87. Minute ausgewechselt

Tel. 040/8 31 60 91-93
Fax 040/8 32 28 61

e-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Jede Woche aktuelle
Sportberichte

in unseren 
Stadtteilzeitungen!
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Oh Schreck… aber zum Glück
wird nicht der beste „Drogen“-
Dealer Deutschlands gesucht…
Dealer ist auch die internationale
Bezeichnung für die Spielbank
Croupiers. Vom 20. bis 22. März
2023 findet im CASINO Schene-
feld nun die erste „German
Dealer Championship“ statt. 22
Spielbank-Croupiers treten da-
bei in verschiedenen Disziplinen
der klassischen Casino-Spiele
Roulette und Black Jack gegen-
einander an. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer werden von
staatlich konzessionierten Casi-
nos aus elf deutschen Bundes-
ländern zu dieser Meisterschaft
entsandt, um das vielfältige und

anspruchsvolle Berufsbild eines
Croupiers in Wettbewerben wie
„Best Chipper“, „Card Handler“
und „Mathematician“ zu prä-
sentieren und ihre außerge-
wöhnlichen Fähigkeiten unter
Beweis zu stellen.
Neben einem Preisgeld, Pokal
und Titel gewinnen die beiden
Erstplatzierten als Vertreter für
Deutschland die Teilnahme an
der European Dealer Cham-
pionship 2023 auf Zypern. Im
Jahr 2007 veranstaltete die Eu-
ropean Casino Association die
erste European Dealer Cham-
pionship (EDC) in Spanien, an
der 10 Nationen teilnahmen.
Zur 15. Ausgabe der EDC vom
12. bis 15. Juni 2023 auf Zypern
werden Dealer aus über 20 eu-
ropäischen Ländern erwartet. 
Nun gibt es endlich eine offi-
zielle deutsche Vorausschei-
dung für die Teilnahme an die-
sem europäischen Wettbewerb:
Das Team des CASINO Schen-
feld ist begeistert, dem viel-
schichtigen Berufsbild der
Dealer ein gebührendes Forum
bieten zu dürfen, sodass mit

dieser ersten German Dealer
Championship in Schenefeld ei-
ne neue Tradition in der deut-
schen Spielbankenbranche be-
gründet werden kann.
Das CASINO Schenefeld wurde
1997 kurz vor den Toren Ham-
burgs auf rund 2.000 qm im
zweiten Stock des Shopping-
centers „Stadtzentrum Schene-
feld“ eröffnet und feierte letztes
Jahr 25. Jubiläum. Das Casino
bietet in schick-lässigem Loft-
Ambiente Roulette, Blackjack,
Automatenspiele und viele Po-
ker-Varianten. Durch regelmä-
ßige große, auch internationale
Poker-Events hat das CASINO
Schenefeld auch über die re-
gionale Bedeutung hinaus einen
Bekanntheitsgrad erlangt.
Zuschauerinnen und Zuschauer
sind zur German Dealer Cham-
pionship herzlich willkommen.
Am 21. März 2023 finden die
Wettbewerbe zwischen 10:30
und 18 Uhr statt. Die Finalrun-
den werden am 22. März zwi-
schen 13 und 18:30 Uhr ausge-
tragen. (Zutritt ab 18 Jahren mit
Personalausweis, Eintritt 2 Euro)

Wer ist der beste Dealer Deutschlands? www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline:  0800 – 325 325 325

Gültig von Mo. 27.03. bis Sa. 01.04.2023*

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro 
inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne 
Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Garantiert 
günstiger 
Einkauf!

Jung Bulle 

Suppenfl eisch 

DE, 1 kg

Hackfl eisch 

vom Schwein 

DE, 1 kg

Schälrippen 

vom Schwein 

DE, 1 kg

Rinder-Hüfte 

DE, 1 kg
Hähnchenfl ügel frisch

Herkunft: DE, Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg

Hähnchenschenkel, frisch 

Herkunft: DE, Kl.: laut 
Auszeichnung 
1 kg

Hähnchenbrustfi let frisch 

Herkunft: DE, Kl.: laut 
Auszeichnung 
1 kg

Lachsforellen frisch 

Fanggebiet: Dänemark 
1 kg

Dorade Royal / 

Goldbrassen, frisch 

Fanggebiet:
Griechenland 
1 kg

Grillmakrelen 

Fanggebiet: DE 
1 kg

Gulasch 

vom Schwein 

DE, 1 kg

5,49

3,99 5,99 4,99

8,99 8,99 3,69

2,99 7,99 9,99

5,99

8,99

Falsches Rinderfi let 

DE, 1 kg

Kartoff eln rot 5 kg Sack  

Herkunft: DE, Kl.: laut 
Auszeichnung 
1 kg = 0,76

Knoblauch  

Herkunft: China, Kl.: laut Auszeichnung 
 500 g, 1 kg = 3,58

Wassermelonen  

Herkunft: Marokko, 
Kl.: laut 
Auszeichnung 
 1 kg 

Trauben rot kernlos  

Herkunft: Süd Afrika, 
Kl.: laut Auszeichnung 
500 g Schale,
1 kg = 1,98

Bananen  

Herkunft: Equador, 
Kl.: laut 
Auszeichnung 
 1 kg 

Granatäpfel  

Herkunft: Peru, Kl.: laut Auszeichnung 
 1 kg 

Äpfel versch. Sorten  

Herkunft: DE, Kl.: laut 
Auszeichnung 
je  1 kg 

3,79 1,79

1,89 0,99

1,69 3,79 0,99

 

IHR EDEKA-MARKT IN LURUP

Gültig vom 20.03. bis 25.03.2023. Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in handelsüblichen Mengen.

Landliebe Joghurt
verschiedene Sorten
500 g Glas
zzgl. 0,15 Pfand
1 kg = 1,98

1 69
•

VORHER 2,99
SIE SPAREN 43%

Coppenrath & Wiese
Brötchen
kernig & kräftig
tiefgefroren
verschiedene Sorten
400 - 450 g Beutel
1 kg = 4,98 - 4,42

Dr. Oetker Ristorante Pizza oder 
Bistro Flammkuchen
tiefgefroren
verschiedene 
Sorten
270 - 410 g
Packung
1 kg = 7,37 - 4,85

Sonnen Bassermann
Eintopf
verschiedene 
Sorten
800 g Dose
1 kg = 2,11

Geflügel-Aufschnitt
verschiedene Sorten
100 g

1 39
•

VORHER 2,29
SIE SPAREN 39%

Neuseeländische
Lammlachse
gefroren / getaut
100 g

0 99
•

VORHER 1,89
SIE SPAREN 47%

Mecklenburger
Schinkenspeck oder
Kochschinken
geräuchert
100 g

1 99
•

VORHER 3,29
SIE SPAREN 39%

Albi
Saft, Nektar oder
Fruchtsaftgetränk
verschiedene Sorten
1 Liter Packung

1 99
•

VORHER BIS ZU 3,39
SIE SPAREN BIS ZU 41%

3 99
•

VORHER 5,49
SIE SPAREN 27%

1 11
•

VORHER BIS ZU 1,99
SIE SPAREN BIS ZU 44%

1 39
•

VORHER 1,99
SIE SPAREN 30%

In Altona entstehen jetzt Ham-
burgs kleinste Wälder! Gemein-
sam mit freiwilligen Helfer*innen
haben das Bezirksamt Altona
und der Verein Citizens Forests
e.V. am vergangenen Wochen-
ende sogenannte Mini-Wälder
angepflanzt. Diese werden dazu
beitragen, den Klima- und Um-
weltschutz vor Ort zu erhöhen.
Die Pflanzaktion fand auf zwei
Flächen zwischen der Louise-
Schröder-Straße und der Schom-
burgstraße statt – zum einen auf
einem rund 110 Quadratmeter
großen Gebiet zwischen Thede-
straße und Unzerstraße, zum an-
deren auf einem rund 300 Qua-
dratmeter großen Areal im Wal-
ter-Möller-Park südlich des dor-
tigen Bunkers. Auf den Flächen
wurde zunächst der Boden auf-
bereitet, ehe etwa 1100 Sträucher
und Bäume gepflanzt wurden.
Daraus sollen in den kommenden
Jahren kompakte Mini-Wälder
entstehen, die nicht nur Kohlen-
dioxid binden sondern auch
Staub filtern, Wasser im Boden
halten und vor allem vielen Tier-
arten und Insekten ein neues Zu-
hause bieten. 

Dr. Stefanie von Berg, Bezirks-
amtsleiterin Altona: „Wir alle wis-
sen, wie wichtig Wälder für unser
Klima und viele kleine Lebewesen
sind. Wir wissen aber auch, dass
wir einen großen Forst nicht ein-
fach in urbanen Quartieren anle-
gen können – es fehlt schlicht
der Platz. Deswegen freue ich
mich sehr, dass man mit solchen
Klimawäldchen viele Vorteile aus
großen Wäldern auch in dicht
besiedelte Gebiete übertragen
kann. Sie machen die Stadt nicht
nur grüner, sondern sind auch
eine gute Klimaanpassungsmaß-
nahme. Die Bäume werden Zeit
zum Wachsen brauchen, des-

wegen ist es gut, dass wir jetzt
damit beginnen, diese Mini-Wäl-
der vor unserer Haustür zu pflan-
zen.“
Boris Kohnke, Vorsitzender Citi-
zens Forests e.V.: „Diese beiden
Miniwälder sind hoffentlich erst
der Auftakt. Gerade moderne
Quartiere wie beispielsweise die
Hafencity benötigen dringend
zeitgemäße kleine Klimawälder,
um dort langfristig die Lebens-
qualität zu sichern. Wir sind be-
reit."
Mehr Informationen über Mini-
Wälder und deren Herkunft gibt
es unter anderem unter:
https://www.citizens-forests.org/ 

Bezirksamt und Citizens Forests pflanzen Mini-Wälder

Baum-Aktion in Altona

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96
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